
Zuschussmöglichkeit
für Engener Vereine

»Freunde des Engener Sports« informieren

Engen. Ziel des Vereins
»Freunde des Engener Sports«
ist es, die Jugendarbeit der
Sport treibenden Vereine in
Engen finanziell zu unterstüt-
zen. Die Mittel für diese Förde-
rung stammen aus der Vermie-
tung von Werbeflächen im He-
gaustadion. Seit 2010 können
aber auch alle anderen Vereine
von Zuschüssen profitieren:
Engener Vereine - egal ob
Sport treibend oder nicht - ha-
ben die Möglichkeit, Werbe-
partner für die Bandenwer-
bung im Stadion zu akquirie-
ren.

Die Einnahmen aus der Ban-
denwerbung fließen dann drei
Jahre lang zu 70 Prozent dem
akquirierenden Verein zu.

Ein Beispiel: Musikverein XY
akquiriert die Firma »Muster-
mann« für eine Bandenwer-
bung im Stadion (eine Werbe-
bande hat die Maße: 1,00 Me-

ter hoch x 3,00 Meter lang).
Die Firma »Mustermann«
schließt für einen Beitrag von
netto 180 Euro/Jahr mit dem
Verein »Freunde des Engener
Sports« einen Werbevertrag
über drei Jahre ab (zuzüglich ist
von der Firma einmalig ein Be-
trag von netto circa 180 Euro
für die Anfertigung der Werbe-
bande zu bezahlen). Der Mu-
sikverein XY erhält für die Ak-
quisition der Werbebande drei
Jahre lang pro Jahr 70 Prozent
der Werbeeinnahmen, mithin
126 Euro. In drei Jahren sum-
mieren sich die Einnahmen für
den Musikverein somit auf ins-
gesamt 378 Euro.

Weitere Auskünfte zu den
Fördermöglichkeiten erteilt der
Vorsitzende des Vereins
»Freunde des Engener Sports«,
Winfried Dietrich, Plörenstraße
10, 78247 Hilzingen, Telefon
07731/64520.

Bürgerwehr

Übungsabend
Engen. Am Freitag, 27. April,

trifft sich die Bürgerwehr um
20 Uhr im Schützenhaus in An-
selfingen zum ersten Übungs-
abend. Auf der Tagesordnung
steht: Salutschießen, Waffen-
und Gerätepflege. Mitzubrin-
gen sind Helm, Gewehr, Ge-
hänge, Putzstock und Reini-
gungsutensilien. Um zahlrei-
ches Erscheinen wird gebeten.

120 Jahre Frauenge-
meinschaft Welschingen

»… und noch
kein alter Hut!«

Welschingen. Am kommen-
den Samstag, 28. April, feiert
die Frauengemeinschaft Wel-
schingen ihr 120-jähriges Jubi-
läum und lädt hierzu herzlich
ein.

Die Feier beginnt mit einem
Festgottesdienst um 18.30 Uhr
in der Kirche St. Jakobus in
Welschingen. Im Anschluss fin-
det die 120-Jahr-Feier in der
Unterkirche statt.

Alle Interessierten sind herz-
lich willkommen.

Hegaukurier

Einen Tag später
Engen (her). In der kommen-

den Woche erscheint der He-

gaukurier aufgrund des Maifei-
ertages einen Tag später, also
am Donnerstag, 3. Mai.

Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist am Montag, 30.
April, 12 Uhr.

Entwurfsplanung
neue Schulsporthalle

Bürger-
beteiligung

Engen. Der Gemeinderat hat
in der Sitzung am 10. April be-
schlossen, eine neue zweiteili-
ge Schulsporthalle (22 x 44
Meter) auf der Freifläche vor
der alten Stadthalle zu errich-
ten. Nach Umsetzung dieses
Projektes soll die alte Stadthal-
le abgerissen werden.

Der Gemeinderat äußerte
den Wunsch, eine Bürgerbetei-
ligung in angemessener Form
durchzuführen.

Die Bürgerschaft kann nun
bis zum 31. Mai 2018 über die
Homepage der Stadt Engen
www.engen.de/Aktuelles die
Entwurfsplanung einsehen und
Anregungen sowie Ideen an
die Stadtverwaltung Engen he-
rantragen.

Großer Andrang herrschte am vergangenen Sonntag im
Altdorf, nutzten doch zahlreiche Besucherinnen und Besucher
aus Engen und der weiten Region die Gelegenheit, sich beim 16.
Altdorf-Erlebnis-Sonntag von der Vielfalt in Sachen Handel und
Handwerk zu überzeugen. Ein buntes Rahmenprogramm und
abwechslungsreiche Bewirtung rundeten den verkaufsoffenen
Sonntag im Altdorf ab. Weitere Eindrücke finden unsere Leser
auf Seite 16. Bild: Hering

Skiclub Engen

Maiwanderung
Engen. Der Skiclub Engen

lädt alle Mitglieder und Freun-
de zur traditionellen Wande-
rung am Dienstag, 1. Mai, ein.
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf
dem Edeka-Parkplatz in En-
gen.

Die Wanderung ist für jeden
geeignet. Das Wanderziel wird
noch nicht verraten und bleibt
bis zur Wanderung geheim.
Grillgut ist bitte mitzubringen,
für die Getränke sorgt der Ski-
club.

Bei unsicherem Wetter, Rück-
fragen bitte bei Stefan Elsäs-
ser, Tel. 07733/6319.
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Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau, Jahreshaupt-
versammlung, Mittwoch, 25. April, 19 Uhr, Rathaus Engen
Wochenmarkt, Donnerstag, 26. April, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Touristik Engen, öffentliche Erlebnisführung »Die Bade-
magd«, Donnerstag, 26. April, 19 Uhr, Freilichtbühne hin-
term Rathaus
Hundesportverein Engen, Massenimpfen, Samstag, 28.
April, 12.30 Uhr, Vereinsgelände Hundesportverein Engen
Kath. Frauengemeinschaft Welschingen, 120-jähriges Ju-
biläum: Gottesdienst mit anschließendem Festakt, Samstag,
28. April, 18.30 Uhr, Unterkirche Welschingen
Musikverein Anselfingen, Maifest, Montag, 30. April, 19
Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Musikverein Anselfingen, Maifest, Dienstag, 1. Mai, ganz-
tags, Bürgerhaus Anselfingen
Trachtenkapelle Stetten, Maifest mit Waldgottesdienst,
Dienstag, 1. Mai, 10 bis 19 Uhr, Stetten, Spielplatz unterm
Neuhewen
Hundesportverein Engen, Rudelwanderung und Grillen,
Dienstag, 1. Mai, 13 Uhr, Vereinsgelände Hundesportverein
Radsportverein Neuhausen, 1. Mittwochabend-Radtreff
für Jedermann, Mittwoch, 2. Mai, 19 Uhr, Kirche Neuhausen
Förderverein Stadtbibliothek, Lesung Monika Taubitz:
»Asche und Rubin« im Rahmen des Literatur-Sommers Ba-
den-Württemberg, Mittwoch, 2. Mai, 20 Uhr, Stadtbiblio-
thek

Freitag, 27.04. Problemstoffsammlung
10-12 Uhr, Stetten, Bürgerhaus
12.15-14.15 Uhr, Engen,
Eigen-Schädler-Straße
14.30-16.30 Uhr, Neuhausen,
Bürgerhaus

Samstag, 28.04. Grünschnittabgabe
10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 30.04. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 07.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 08.05. Biomüll Engen
Mittwoch, 09.05. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 12.05. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Mittwoch, 16.05. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Freitag, 18.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 22.05. Biomüll Engen
Samstag, 26.05. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Birnbaum gestohlen
Zeugen bitte bei Polizei melden

Engen. In der Nacht von
Sonntag auf Montag wurde
aus einem Vorgarten in der An-
selfinger Straße ein prächtig
blühender Birnbaum (Herbst-
birne) entwendet. Der Baum
wurde vom Besitzer im Sep-
tember vergangenen Jahres
gepflanzt. Das Pflanzloch wur-

de nach dem Diebstahl einge-
ebnet und mit zusätzlichem
Humus aufgefüllt.

Wer Beobachtungen im Zu-
sammenhang mit diesem
Diebstahl gemacht hat, wird
gebeten, sich beim Polizeipos-
ten Engen, Tel. 07733/94090,
zu melden.

1. Mai, 10 bis 19 Uhr, Stetten, Spielplatz unterm Neuhewen
Maifest mit Waldgottesdienst/Trachtenkapelle Stetten
1. Mai, ganztags, Bürgerhaus Anselfingen
Maifest/Musikverein Anselfingen
2. Mai, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Lesung Monika Taubitz: »Asche und Rubin« im Rahmen
des Literatur-Sommers Baden-Württemberg/Förderverein
Stadtbibliothek
2. Mai, 19 Uhr, Kirche Neuhausen
1. Mittwochabend-Radtreff für Jedermann/Radsportverein
Neuhausen
2. Mai, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Erlebnisführung »Tilda: Von Hexerei, Pest und
Krieg - dem Leben zum Trotz«/Touristik Engen
4. Mai, 18.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Museumspädagogik/Stadt Engen
4. Mai, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Filmabend/Stadt Engen und Förderverein Stadtbibliothek
6. Mai, 9-17 Uhr, Firma Schnoor, Welschingen
BKC Kartslalom/Automobil-Club Engen
6. Mai, ganztags, Hegaustadion
Stabhochsprungmeeting/TV Engen
7. Mai, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde: »Mit einer Katze nach Paris«/Stadt Engen
8. Mai, 14 bis 18 Uhr, Blaues Haus (Hauptstraße 13)
Patent- und Technologieberatung/Regionaler Wirtschafts-
förderverein Hegau
10. Mai, 10.30 Uhr, Parkplatz Hohenhewenhalle
Vatertagsfest/Musikverein Welschingen
12. Mai, ab 10 Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Tischtennis-Grümpelturnier/TTV Anselfingen
12. Mai, 20 Uhr, neue Stadthalle
Wunschkonzert/Stadtmusik Engen
13. Mai, ab 13 Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Musikvorspiel Musikmühle Engen-Aach/TTV Anselfingen
13. Mai, 10 Uhr, Ev. Kirche
Konfirmation/Ev. Kirchengemeinde
14. Mai, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei: »Jeder Vogel hat sein Nest«/Stadt Engen
16. Mai, 19.30 Uhr, Sparkasse Engen
Vortrag UnternehmerWISSEN: »Gesellschaft X.0 - Wie uns
die Digitalisierung verändert«, Referent: Christian Baudis/
Stadt Engen, Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau und
Sparkasse Engen-Gottmadingen
17. Mai, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Erlebnisführung »Die Bademagd«/Touristik Engen
18. Mai, 19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Öffentliche Stadtführung mit dem Nachtwächter und der
Bürgersfrau/Touristik Engen
18. Mai, 19.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Vernissage: »Wir sehen«, Jörg Grothkopp/Stadt Engen

Die wichtigsten Termine im Mai



Mittwoch, 25. April 2018 HegauKurier Seite 3

im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »Grün.Licht.Raum« von Barbara Armbruster und Julia Kernbach

FORUM REGIONAL: Noch bis 29. April: Werkschau - Museumspädagogik

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Dienstag, 1. Mai, 14-17 Uhr
ansonsten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 6. Mai

Ausstellungen

Zu einer spannenden, schülernahen, witzigen Lesung kamen die
Engener Grundschüler der 4. Klassen am Montag, 10. April, in
der Stadtbibliothek. Multitalent Michael Petrowitz, der nicht
nur erfolgreicher Kinderbuch- und Drehbuchautor ist, hatte
auch seine kleine, blaue »Uff-Gitarre« im Gepäck. Der Berliner
Autor las aus seiner Kinderbuchreihe »Das wilde Uff« vor und
konnte augenblicklich alle Schülerinnen und Schüler für sich ge-
winnen. Diese gaben eifrig Auskunft, wenn der sympathische
und kindererfahrene Autor sie durch Fragen direkt ins Gesche-
hen miteinbezog. Am Ende der Lesung gab er den rockigen »Uff-
Song« zum Besten, bei dem alle begeistert miteinstimmten. Die
ansprechende Kinderbuchreihe ist in der Stadtbibliothek aus-
leihbar. Die Veranstaltung fand in Kooperation mit der Grund-
schule Engen statt und wurde von der Fachstelle für das Öffent-
liche Bibliothekswesen, Regierungspräsidium Freiburg, geför-
dert. Bild: Stadt Engen

Jahrgang 1934/35

Klassenhock
Engen. Der Jahrgang 1934/

35 (Muffler/Rigling) trifft sich
morgen, Donnerstag, 26.
April, um 15 Uhr in der
Raststätte »West« zu einem
Klassenhock.

MachBar

Christyan Stocker
zu Gast

Engen. Am kommenden
Samstag, 28. April, wird um 21
Uhr Christyan Stocker live in
der »MachBar« (Sammlungs-
gasse 1, gegenüber Stadtkir-
che) auftreten. Sein Livepro-
gramm enthält Songs, die über
Jahre zu ständigen Begleiter
verschiedener Generationen
wurden, aber auch aktuelle Ti-
tel, die mehr können, als nur
laut sein - von »Dust in the
Wind« (Kansas) bis hin zu Bru-
no Mars‘ »The Lazy Song«. Die
Interpretation dieser Livemusik
gestaltet der Sänger und Musi-
ker ganz im Singer- Songwriter
Stil: ausschließlich mit Gitarre
und Stimme. Die Wandelbar-
keit ist fast schon sein Marken-
zeichen.

Neben englischsprachigem
Pop/Rock interpretiert Stocker
österreichische Mundart-
Songs von Andreas Gabalier
oder Seiler und Speer ebenso
authentisch wie die italieni-
schen Herzensbrecher von
Drupi oder Adriano Celentano.
Christyan Stocker kommt aus
Radolfzell und freut sich auf
Engen und die »MachBar«.

An diesem Abend feiert die
»MachBar« zusätzlich noch
den zweiten Geburtstag. Der
Eintritt ist frei.

Touristik Engen

Mitglieder-
versammlung

Engen. Der Touristik-Verein
Engen lädt am Mittwoch, 2.
Mai, um 19.30 Uhr zu seiner
Mitgliederversammlung in die
Konferenzräume des Cube,
Robert-Bosch-Straße 1, ein.
Auf der Tagesordnung steht
neben den Berichten auch die
Nachwahl eines Vorstandsmit-
glieds.

Anträge zur Tagesordnung
müssen bis 25. April schriftlich
beim Vorsitzenden Rolf Broszio
eingereicht werden.

Wer bereichert
Altstadtfest?

Anmeldefrist verlängert bis 29. April

Engen. Das 39. Engener Alt-
stadtfest am Samstag, 21. Juli,
wird auch dieses Jahr sicherlich
wieder zahlreiche Gäste aus
dem gesamten Hegau anzie-
hen. Die Vorbereitungen hier-
für laufen zwischenzeitlich auf
Hochtouren. Die Vereine,
Schulen und sozialen Einrich-
tungen wurden bereits im
März aufgefordert, ihre An-
meldeformulare beim Kultur-
amt einzureichen.

Da die Rückmeldungen nur

zaghaft erfolgten, haben die
Verantwortlichen beschlossen,
die Anmeldefrist zu verlän-
gern. Alle, die das Altstadtfest
bereichern wollen und ihre An-
meldung noch nicht einge-
reicht haben, werden gebeten,
das Anmeldeformular bis spä-
testens 29. April beim Kultur-
amt Engen abzugeben.

Für weitere Infos und Anmel-
dungen bitte an das Kulturamt,
Carmen Mangone, Telefon
502-249, wenden.
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Gutachterausschüsse
werden zentralisiert

Gemeinderat beschloss einstweilige Besetzung

Engen (her). Die anstehende
Neubestellung des Gutachter-
ausschusses stand in der jüngs-
ten Gemeinderatssitzung unter
dem Licht geänderter gesetzli-
cher Maßgaben, sieht die zum
11. Oktober 2017 in Kraft ge-
tretene grundlegende Novel-
lierung der Gutachteraus-
schussverordnung doch vor,
zentrale Geschäftsstellen und
zentrale Gutachterausschüsse
zu bilden.

Hintergrund dieser Änderung
ist die Maßgabe, dass leis-
tungsfähige Einheiten für die
Ermittlung von Grundstücks-
marktdaten entstehen sollen,
denen eine Mindestanzahl von
jährlich rund 1.000 auswertba-
ren Kauffällen zur Verfügung
steht. Dies kann zentral vom
Landkreis für die kreisangehö-
rigen Kommunen abgewickelt
oder aber über interkommuna-
le Zusammenarbeit bewerk-
stelligt werden.

Im Landkreis Konstanz haben
sich die Bürgermeister dafür
entschieden, landkreisweit drei
zentrale Geschäftsstellen samt
Gutachterausschüssen zu bil-
den, die dann jeweils bei den
»Großen Kreisstädten« (Kon-
stanz, Singen, Radolfzell) an-

gesiedelt sein sollen. Infolge-
dessen würde Engen künftig
von der Geschäftsstelle und ei-
nem noch zu bildenden ge-
meinsamen Gutachteraus-
schuss der Stadt Singen be-
dient werden.

Beide Städte stehen diesbe-
züglich bereits in Kontakt, um
miteinander eine Vereinba-
rung zu entwickeln.

Da mit einer unterschriftsrei-
fen Vereinbarung jedoch bis
zum Ablauf der Amtszeit des
bisherigen Gutachterausschus-
ses Ende April diesen Jahres
nicht zu rechnen sei, beschloss
der Engener Gemeinderat ein-
stimmig, längstens bis zur Ein-
setzung eines zentralen Gut-
achterausschusses bei der
Stadt Singen, den örtlichen
Gutachterausschuss mit den
bisherigen Gutachtern zu be-
setzen: Patrick Stärk (Vorsit-
zender), Matthias Distler (stell-
vertretender Vorsitzender),
Klaus Bercher, Peter Pütz,
Hans-Peter Kirchmann, Tho-
mas Fromm, Peter Kamenzin
und Emil Veit.

Als ehrenamtlicher Gutachter
von der örtlichen Finanzbehör-
de wurde Thomas Wulff be-
stellt.

Das Maifest des Musikvereins Anselfingen beginnt am
Montag, 30. April, um 19 Uhr mit dem Stellen des Maibaumes
durch die Zimmermänner des Narrenvereins Hasenbühl. An-
schließend findet im Bürgerhaus Anselfingen ein zünftiger Bier-
abend mit Blasmusik statt, zunächst mit dem Musikverein Bar-
gen und danach mit dem Musikverein Rielasingen-Arlen. Am
Dienstag, 1. Mai, ab 11 Uhr, geht das Fest bei jeder Witterung
weiter, bei schönem Wetter am und bei schlechtem Wetter im
Bürgerhaus Anselfingen. Zum Frühschoppen spielt der Musik-
verein Friedingen, für die Nachmittagsunterhaltung sorgt unter
anderem die Stadtmusik Engen. Natürlich wird auch wieder das
bewährte Mittagessen aus der Musikerküche serviert. Ebenfalls
wird in der Kaffeestube eine Vielzahl an selbstgebackenen Ku-
chen und Torten angeboten. Der Musikverein Anselfingen freut
sich bereits jetzt auf alle Gäste und Wanderer.

Archiv-Bild: MV Anselfingen

Vorsicht Werbefänger
unterwegs

Warnung der Stadtverwaltung Engen

Engen. Momentan versucht
eine Firma BMV Design (mit
Kontaktadresse in der Türkei),
bei den hiesigen Firmen Wer-
beeinträge zu verkaufen. Es
wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass diese Firma
nicht im Auftrag der Stadt En-
gen handelt, und es wird drin-
gend gebeten, das Kleinge-
druckte sorgfältig zu lesen und
zu beachten.

Wie im Hegaukurier am 11.
April angekündigt, wurde der
Verwaltungs-Verlag aus Me-
ring wieder von der Stadt En-
gen beauftragt, den Stadtplan

Engen neu aufzulegen. Der
Plan soll wie in den Vorjahren
mit einem attraktiven Werbe-
teil ausgestattet werden. Die
Außendienstmitarbeiterin des
Verwaltungs-Verlags, Gisela
Pfrengle, Tel. 0160/ 4458419,
hat bereits mit der Akquise be-
gonnen und wird sich sicherlich
in den nächsten Tagen und
Wochen bei den hiesigen Fir-
men melden.

Als Legitimation, dass sie im
Auftrag der Stadt Engen han-
delt, kann sie ein Empfehlungs-
schreiben von Bürgermeister
Johannes Moser vorlegen.
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Patentrecherche
und Technologieberatung

Sprechstunde für
Unternehmer und Erfinder am 8. Mai

Engen. Die Stadt Engen und der Regionale Wirtschaftsför-
derverein Hegau bieten am Dienstag, 8. Mai, im Blauen
Haus (neben dem Rathaus), Hauptstraße 13 (zweites Ober-
geschoss), eine kostenfreie Sprechstunde zu den Themen
Patentrecherche und Technologietransfer an. Die Veranstal-
tung richtet sich an Unternehmer, Mitarbeiter von Entwick-
lungsabteilungen und Erfinder, die sich einen Überblick über
Patente, neue Produkte und aktuelle technische Entwick-
lungen verschaffen wollen. Sprechzeiten sind von 14 bis 18
Uhr.

Zur Terminkoordinierung der
45-minütigen Einzelgespräche
ist eine Anmeldung bis 4. Mai
unter Tel. 07733/502-212
oder formlos per E-Mail an PFr
eisleben@engen.de erforder-
lich.

Wie kann man eigene Ent-
wicklungsvorhaben optimal
und zukunftsgerecht gestal-
ten? Wo bekommt man Anre-
gungen für neue Ideen, eigene
Entwicklungen und neue Tech-
nologien? In Einzelgesprächen
informiert Dipl.-Ing. Edgar
Richter über die richtige Vor-
gehensweise und die optimale
Recherchetechnik, um sich
selbst einen guten Überblick
über aktuelle technische Ent-
wicklungen zu verschaffen. Im

Rahmen der individuellen Be-
ratung lernen die Teilnehmer
anhand der jeweiligen speziel-
len Fragestellung, wie man
qualifizierte Recherchen selbst
durchführen kann.

Zur Anwendung kommen
unter anderem frei zugängli-
che Internet-Suchmaschinen,
technische Fachdatenbanken,
kostenlose Datenbanken zur
Patentliteratur des Deutschen
und Europäischen Patentamtes
sowie professionelle Patentda-
tenbanken mit weltweitem Da-
tenbestand.

Weitere Informationen und
Anmeldungen bei der Wirt-
schaftsförderung der Stadt En-
gen, Tel. 07733/502-212, PFr
eisleben@engen.de.

Ein »Hock in den Mai« steht im Rahmen des 44-jähri-
gen Jubiläums der Erzglonker-Zunft Biesendorf am Montag, 30.
April, auf dem Plan. Ab 17 Uhr wird herzlich eingeladen, unter
dem Motto »Im Polkaschritt in den Lenz« einen geselligen
Abend im und um das Biesendorfer Bürgerhaus zu verbringen.
Für den musikalischen Einschwung in den Mai sorgen die »Hab-
seck-Musikanten«, die nach gutem Brauch mit ihrem Feuer-
wehrauto »einfliegen« und ab 18 Uhr mit fetziger Blasmusik und
Gesang für beste Unterhaltung sorgen werden. Auch die Erz-
glonker sind auf den Ansturm gutgelaunter Maiennachtschwär-
mer bestens vorbereitet, so dass es an Speis und Trank nicht
mangeln wird. Vor dem Nach-Hause-Weg bietet sich noch der
Absacker im Barzelt an. Auch der Biesendorfer Maibaum, für
den die Freiwillige Feuerwehr Biesendorf die Patenschaft inne-
hat, wird zum Hock in den Mai im neuen Glanz in der Dorfmitte
stehen.

Trachtenkapelle

Waldfest
Stetten. Die Trachtenkapelle

Stetten lädt am Dienstag, 1.
Mai, wieder zu ihrem traditio-
nellen Waldfest unterm Neu-
hewen ein. Beginn ist um 10
Uhr mit einem Gottesdienst.
Alle Wanderer sind herzlich
eingeladen. Für musikalische
Unterhaltung sorgen der Mu-
sikverein Polyhymnia Leipfer-
dingen und die Trachtenkapel-
le Stetten. Für die Verpflegung
ist gesorgt.

SPD-Ortsverein

Treffen
Engen. Die Sozialdemokra-

ten aus Engen treffen sich im
nächsten Monat zum ortsüber-
greifenden Diskussionsabend
am Donnerstag, 3. Mai, um 19
Uhr im Gasthaus »Bären«,
Turmstraße 1 in Welschingen.
Vor allem kommunale Themen
sollen im Blick behalten wer-
den. Je nach Interesse werden
aber sicherlich auch bundes-
und landespolitische Debatten,
wie beispielsweise die sich am
3. Mai zum ersten Mal jähren-
de Wiedereinführung von
Studiengebühren, mit einflie-
ßen. Weitere Termine zu politi-
schen Veranstaltungen, Tref-
fen und Aktionen finden Inter-
essierte ebenfalls zum Nachle-
sen unter spd-engen.de.

Mit Zwei dabei

Jeder Vogel
hat sein Nest

Engen. Am Montag, 14. Mai,
um 15.30 Uhr, wird in der Vor-
lesestunde für die Kleinsten
und ihre Eltern das Buch »Jeder
Vogel hat sein Nest« vorgele-
sen. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um eine Anmel-
dung in der Bibliothek ab Don-
nerstagvormittag oder unter
Telefon 07733/501839 gebe-
ten.

Zum Inhalt: Jedes Kind
braucht ein Zuhause, in dem es
sich aufgehoben und geborgen
fühlt. Doch jedes Zuhause ist
anders: Das Vogelkind hat sein
Nest, das Schweinchen liebt
den Matsch und der Hund sei-
ne Hütte. Ein wunderbares
Buch mit poetischem Text und
stimmungsvollen Bildern. Mit
Bastelaktion.

Im Gemeinderat notiert

Kanal- und Stra-
ßenbauarbeiten

Engen (her). Den Auftrag für
die Kanal- und Straßenbauar-
beiten im Rahmen der Sanie-
rung Maierhalde, Bauabschnitt
II, Ballenbergstraße (Teil) und
Matthias-Claudius-Straße,
Bauabschnitt I, vergab der Ge-
meinderat zur Angebotssum-
me von 888.179,49 Euro an
die Firma Storz aus Donaue-
schingen.

Die Durchführung der Maß-
nahme ist laut Bauzeitenplan
vom 2. Mai bis 30. November
vorgesehen.
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Öffentliche Zustellung
nach § 11 LVwZG BW

Der Bescheid vom 02.01.2018 mit dem Buchungszeichen
003990/001150/02 konnte nicht an Frau Maria Rita Laube -
zuletzt bekannte Anschrift: Sennereistraße 50, 8207 Schaff-
hausen, Schweiz - zugestellt werden.
Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort verliefen er-
gebnislos.

Der Bescheid kann von der Pflichtigen bei der Stadt Engen,
Spendgasse 1, Zimmer 204, 78234 Engen, während den übli-
chen Dienststunden eingesehen werden und gilt gem. § 11
(2) S. 6 LVwZG BW als zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
kanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind.

Wir weisen gem. § 11 (2) S. 3 LVwZG BW darauf hin, dass
durch die hiermit stattgefundene öffentliche Zustellung Fris-
ten in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen.

Engen, 25.04.2018
Stadt Engen - Finanzverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung

Wie uns die
Digitalisierung verändert

UnternehmerWISSEN am 16. Mai

Engen. Zum Vortrag »Gesellschaft X.0 - Wie uns die Digitali-
sierung verändert« laden die Stadt Engen, die Sparkasse En-
gen-Gottmadingen und der Regionale Wirtschaftsförder-
verein Hegau am Mittwoch, 16. Mai, ein. Die kostenfreie
Veranstaltung aus der Reihe »UnternehmerWISSEN« be-
ginnt um 19.30 Uhr im Veranstaltungsraum der Sparkasse in
Engen, Bahnhofstraße 1. Aus organisatorischen Gründen ist
eine Anmeldung bis 9. Mai unter Tel. 07733/949-502 oder
formlos per E-Mail an info@sparkasse-engo.de erforderlich.

Welche Auswirkungen hat
der digitale Wandel auf die
Gesellschaft und auf die mo-
derne Arbeitswelt? Egal, ob In-
dustrie, Handel, Handwerk
oder Dienstleistung - die Aus-
wirkungen der Digitalisierung
werden mehr oder weniger alle
Branchen betreffen und um-
wälzen. Alle Unternehmen und
alle Arbeitnehmer werden da-
von beeinflusst, selbst wenn sie
heute noch gar nicht daran
denken.

Dabei ist Digitalisierung viel
mehr als nur das Internet. Das
Internet ist lediglich das Funda-
ment für die zukünftige digita-
le Entwicklung.

Der Referent Christian Bau-
dis, ehemaliger Google-
Deutschland-Chef, gibt span-
nende Einblicke in die vier Me-
gatrends der Zukunft: Big Data
& künstliche Intelligenz, Ro-
botik & selbstfahrende Autos,
Sensorik & Internet der Dinge
sowie digitale Gesundheit. Er
wird in einem mitreißenden
und topaktuellen Vortrag die
rasanten Veränderungen und
Herausforderungen für Gesell-

schaft und Unternehmen auf-
zeigen, die sich durch Digitali-
sierung ergeben.

Christian Baudis, Digital-Un-
ternehmer und Futurist, hat
mehrere europäische Start-
Ups erfolgreich gegründet und
über 20 Jahre in führenden
CEO-Funktionen der europäi-
schen Medien- und Internetin-
dustrie gearbeitet. Er berät in-
ternationale Investoren und
Unternehmen in ihrer Digital-
strategie und ist ein bekannter
Key Note Speaker. Baudis wur-
de mehrmals zu Deutschlands
Top-Internet- und Mediama-
nagern gewählt und mit be-
kannten Preisen der Digital-
branche ausgezeichnet.

Im Anschluss an den Vortrag
besteht Gelegenheit, bei einem
kleinen Umtrunk mit dem Re-
ferenten und anderen Teilneh-
mern ins Gespräch zu kommen
und Kontakte zu knüpfen. Un-
ternehmerWISSEN ist eine
Vortragsreihe der Sparkasse
Engen-Gottmadingen, der
Stadt Engen und des Regiona-
len Wirtschaftsfördervereins
Hegau.

Ausstellungsvideos auf der Engener Homepage: Seit
dem Jahr 2011 veröffentlicht das Städtische Museum Engen +
Galerie regelmäßig Videos der Ausstellungs-Vernissagen auf
Youtube. Was vor sieben Jahren noch kaum verbreitet war - das
Marketing über Kurzvideos - ist mittlerweile für Museen längst
zum Standard geworden. Die mittlerweile 16 Videos werden
nun auf der Homepage der Stadt Engen, als Kleinformate gesam-
melt, gezeigt - und geben nebenbei eine anschauliche Vita der
von der Stadt durchgeführten Kunstausstellungen in diesem
Zeitraum. »Die Anfänge«, so erinnert sich Museumleiter Dr.
Velten Wagner, »waren damals noch recht holprig. Wir mussten
uns erst an das neue Medium herantasten und viel herumexper-
imentieren, ehe wir mit der Medienagentur von Bernd Blum in
Villingen-Schwenningen den Partner mit dem passenden Kunst-
Feeling gefunden haben«. Seitdem habe man sich soweit pro-
fessionalisiert, dass die filmische Qualität der Videos mit gro-
ßen Museen problemlos mithalten könne, so Wagner selbstbe-
wusst. Unter www.engen.de/Tourismus & Kultur/Kunst & Kul-
tur/Städtisches Museum Engen + Galerie/Ausstellungsvideos
kann sich jeder einen Überblick der Videos verschaffen.

Bild: Stadt Engen

Christian Baudis, ehemaliger Google-Deutschland-Chef, spricht
beim UnternehmerWISSEN in Engen über die Auswirkungen und
Chancen der Digitalisierung. Bild: Baudis
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Asche und Rubin
Lesung mit Monika Taubitz

am 2. Mai in Stadtbibliothek

Engen. Im Rahmen des Literatursommers Baden-Württem-
berg 2018, der unter dem Motto »Frauen in der Literatur«
steht, stellt Monika Taubitz am Mittwoch, 2. Mai, um 20
Uhr in der Stadtbibliothek Engen ihr Buch »Asche und Ru-
bin« vor, eine bewegende Biographie über den abenteuerli-
chen Weg vom New Yorker Topmodel zur Retterin von
Drostes Fürstenhäusle in Meersburg. Zur Umrahmung wird
Kirsten Schaefer einige Gedichte der Droste vortragen. Kar-
ten zu 6 Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbibliothek,
Abendkasse 8 Euro, Schüler und Studenten (mit Ausweis) 5
Euro, mit Sozialpass 50 Prozent Ermäßigung. Reservierung
über den Förderverein Stadtbibliothek Engen, Hauptstraße
8, Tel. 07733/501839.

Die Lebensstationen der He-
lene von Bothmer (1908-
1996) führten sie um den hal-
ben Erdball. In New York heira-
tete der deutsche Diplomat
Heinrich Baron von Bothmer
das amerikanische Star-Model.
Kurz nach Ausbruch des Zwei-
ten Weltkriegs wurde Heinrich
zurückberufen. Helene folgte
ihm und erlebte in Nazi-
Deutschland die Schrecken des
Krieges. Siebenmal geriet sie in
akute Lebensgefahr. Doch der

Pioniergeist ihrer Vorfahren er-
wachte in ihr und spornte sie zu
ungewohnten Entschlüssen
und harter Arbeit an. Sie lernte
Deutsch mit den Texten der
Vorfahrin ihres Mannes, der
Dichterin Annette von Droste-
Hülshoff.

In der Not rettete sie das Fa-
miliengut vor den Zugriffen der
Nazis, und nach dem Krieg be-
wahrte sie das ererbte Fürsten-
häusle in Meersburg vor der
Verwahrlosung. Gründung
und Betreuung des Museums
und die Verbreitung des Wer-
kes der Droste wurden ihr zur
Lebensaufgabe.

Monika Taubitz unterstützte
Helene von Bothmer während
der Meersburger Jahrzehnte
bei der Museumsarbeit und
wurde ihr eine enge Freundin.
In persönlichen Gesprächen er-
hielt die Autorin viele Informa-
tionen. So konnte sie eine au-
thentische und einfühlsam ge-
schriebene Lebensgeschichte
dieser ungewöhnlichen Frau
vorlegen. Monika Taubitz ist
seit 2017 Ehrenbürgerin der
Stadt Meersburg.

Übrigens: Der 1956 von He-
lene Freifrau von Bothmer,
über Heirat eine Nachfahrin
der Droste, gestiftete Droste-
Preis ist der älteste Literatur-
preis, der ausschließlich an
deutsch-sprachige Autorinnen
vergeben wird.

Im Rahmen des Literatursom-
mers Baden-Württemberg ist
die Autorin Monika Taubitz am
Mittwoch, 2. Mai, um 20 Uhr
auf Einladung des Förderver-
eins zu Gast in der Stadtbiblio-
thek Engen und liest aus ihrem
Roman »Asche und Rubin«.

Bild: Sylvia Floetemeyer
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Viel Lob und Anerkennung
für ehrenamtliche Einsatzbereitschaft

DRK-Ortsverein Engen leistet im Dienst am Nächsten Überdurchschnittliches

Engen (her). Eine imponierende Bilanz kann der Ortsverein Engen des Deutschen Roten Kreuzes, dessen Bereitschaft der-
zeit aus 74 HelferInnen besteht, alljährlich bei seiner Jahreshauptversammlung vorlegen. »Insgesamt wurden von den
Mitgliedern des Ortsvereins im vergangenen Jahr 9.563 Stunden ehrenamtlich aufgebracht«, listete Bereitschaftsleiter
Matthias Kümmerle auf. Der DRK-Ortsverein wurde zu sechs Einsätzen mit der Feuerwehr Engen alarmiert, bei 91 Veran-
staltungen leisteten 37 HelferInnen insgesamt 1.532 Stunden Sanitätsdienst, vier Blutspendeaktionen mit jeweils circa 46
Helfern, die 1.698 Stunden im Einsatz waren, erbrachten insgesamt 1.036 Konserven, zudem wurden zahlreiche Kurse
und Lehrgänge durchgeführt.

Mit einem Notfallsanitäter,
einem Rettungsassistenten,
drei Rettungssanitätern, einem
Rettungshelfer sowie 35 Sani-
tätern stehen beim DRK-Orts-
verein Engen 40 HelferInnen
für Sanitätsdienste und Einsät-
ze zur Verfügung. Allein Be-
reitschaftsleiter Matthias
Kümmerle, sein Stellvertreter
Edmund Hintner sowie Be-
reitschaftsleiterin Petra Na-
gel-Kümmerle und ihre Stell-
vertreterin Janine Anhorn (im
Moment beurlaubt) nahmen
an insgesamt 201 Terminen teil
und brachten hierfür 1.410
Stunden auf. An 14 Dienst-
abenden bildeten sich die En-
gener DRK-Bereitschaftsmit-
glieder in 1.067 Stunden für
ihre Aufgaben bei Einsätzen
weiter. Insgesamt 18 HelferIn-
nen bildeten sich in verschiede-
nen Kursen und Lehrgängen
fort. »In der Breitenausbildung
schulten sechs AusbilderInnen
in 18 Kursen insgesamt 181
Teilnehmer in 198 Stunden«,
zählte Ausbildungsleiter Fabi-
an Schoch auf, unter anderem
in 14 Grundkursen Erste Hilfe
(135 Teilnehmer in 154 Stun-
den) und in vier Grundkursen
Erste Hilfe im Betrieb (46 Teil-
nehmer in 44 Stunden). Nach
wie vor sehr beliebt sind die
sieben Seniorennachmittage in
der Vorweihnachtszeit, bei de-
nen 43 HelferInnen rund 400
Stunden im Einsatz waren.
»Aber auch die Kamerad-
schaftspflege kam nicht zu
kurz«, erinnerte Petra Nagel-
Kümmerle an gesellige Anläs-
se.

»Die DRK-Senioren trafen
sich 2017 einmal im Monat zu
gemütlichem Beisammensein
sowie zu einem Ausflug«, be-
richtete Sozialdienstleiterin
Ilse Mayer. Außerdem würden
acht Seniorengymnastikgrup-
pen von drei Gymnastikleite-
rinnen betreut. Auch das Se-

niorenheim Katharina freue
sich über wöchentliche Besu-
che des DRK-Sozialdienstes.

»Das Abenteuer Menschlich-
keit erlebten neun Kinder und
Jugendliche im Alter von sechs
bis 19 Jahren in den Gruppen-
stunden des Jugendrotkreu-
zes«, berichtete Jugendleite-
rin Carmen Domka, die 2017
auch zur DRK-Kreisjugendlei-
terin gewählt wurde. Zahlrei-
che Aktivitäten wurden neben
der Schulung von dem vierköp-
figen GruppenleiterInnen-
Team mit den Jugendrotkreuz-
lern durchgeführt, die zudem
die Bereitschaft bei Blutspen-
determinen, Altkleidersamm-
lungen und einem Senio-
rennachmittag unterstützten.

»Es ist erstaunlich, wie breit

der DRK-Ortsverein Engen
aufgestellt ist«, zeigte sich Ge-
meinderat Bernhard Maier
höchst beeindruckt von der
»vielfältigen Arbeit« und
sprach dem »ganz fantasti-
schen Verein« großen Dank
und Anerkennung aus und hob
in seiner Funktion als Polizei-
postenchef die hervorragende
Zusammenarbeit hervor. Er
führte auch die Entlastung
durch, nachdem Kassenprüfer
Martin Schoch die einwand-
freie Arbeit von Kassiererin Ire-
ne Hinze bestätigt hatte.

Der Bestätigung der Dele-
gierten für die Kreisversamm-
lung folgten Ehrungen und die
Neuaufnahme von Patrick
Broszio und Thorben Probst in
die Bereitschaft. »Der DRK-

Ortsverein Engen ist sehr gut
aufgestellt«, würdigte nicht
nur Bürgermeister Johannes
Moser als Vorsitzender das
große ehrenamtliche Engage-
ment der Aktiven, sondern
auch Michael Wehrle, stell-
vertretender Gesamtkomman-
dant der Freiwilligen Feuer-
wehr Engen, und Vertreter der
umliegenden DRK- Ortsverei-
ne sprachen Anerkennung und
Dank für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung aus.

Von Seiten des DRK-Kreis-
verbands Konstanz hob die
stellvertretende Kreisbereit-
schaftsleiterin Renate Brug-
ger das hohe Niveau und das
überdurchschnittliche Engage-
ment des Ortsvereins Engen
hervor.

Für langjährige Mitgliedschaft und Engagement im Ortsverein Engen des Deutschen
Roten Kreuzes wurden im Rahmen der Jahreshauptversammlung auch Ehrungen durchgeführt. Unser
Bild zeigt (von links) den Ortsvereinsvorsitzenden und Engener Bürgermeister Johannes Moser (20
Jahre Mitgliedschaft), Willi Gebhard (60 Jahre), Edmund Hintner (30 Jahre), Fabian Schoch (20 Jahre),
Monika Zimmermann (30 Jahre), Markus Grumann (40 Jahre), Carola Schoch (40 Jahre), Stefan Bier
(35 Jahre), Josef Schwert (50 Jahre), Bereitschaftsleiter Matthias Kümmerle, Janine Anhorn (15 Jah-
re), Bereitschaftsleiterin Petra Nagel-Kümmerle und Bürgermeister Hans-Peter Lehmann aus Mühl-
hausen-Ehingen. Nicht auf dem Bild sind Reinhard Werner (65 Jahre), Heinrich Schoch (50 Jahre), Jens
Rossig (35 Jahre), Claudia Bier (35 Jahre) und Fabian Spaethe (20 Jahre). Bild: Hering
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Virtuosität auf
hohem Niveau

»Mannheim Brass« begeisterte im Museum

Engen. Wenn fünf Musiker
mit elf Instrumenten anrücken,
um der Blasmusik zur Gleichbe-
rechtigung im Kammermusik-
betrieb zu verhelfen, dann
kann das nur ein grandioser
Konzertabend werden. So ver-
hielt es sich am vorvergange-
nen Sonntag, als auf Einladung
der Stubengesellschaft das En-
semble »Mannheim Brass« im
Städtischen Museum gastierte.
Vor ausverkauftem Haus zeig-
ten die Musiker, allesamt Pro-
fessoren an Hochschulen und/
oder Solobläser der großen
baden-württembergischen
Opernorchester in Mannheim,
Karlsruhe und Stuttgart, nach
allen Regeln der Kunst, dass
Georg Philipp Telemann und
Johann Sebastian Bach auch in
der Bearbeitung für »schweres
Blech« ergreifend klingen. Bei
»Rounds and Dances« des zeit-
genössischen Komponisten Jan
Bach herrschte auf der Bühne
die pure Spielfreude und vor
der Bühne das Staunen über
die unglaubliche Virtuosität
der Bläser. Stücke von George
Gershwin, Astor Piazolla und
Leonard Bernstein rissen das
Publikum zu wahren Beifalls-
stürmen hin. Reimer Kühn
(Horn) und Matthias Gromer
(Posaune) brachten dabei
wunderschöne instrumentale

Dialoge zu Gehör, Wolfram
Lauel (Trompete) spielte mit-
unter beidhändig: die Trompe-
te in der Rechten, das Flügel-
horn in der Linken. Stefan
Heimann entlockte seiner Tuba
engelsgleiche Töne in so hohen
Lagen, wie man sie von diesem
Instrument nur selten hört.
Klaus Bräker wechselte mühe-
los zwischen Trompete, Pic-
colo-Trompete und Flügel-
horn, brachte allerlei Trichter
zum Einsatz und blies seine
Passagen ebenso präzise wie
gefühlvoll.

Die Herren in Schwarz zeig-
ten sich samt und sonders in
Topform - und das, obwohl ei-
nige von ihnen an diesem Tag
bereits andere Konzerte ge-
spielt hatten. Zwei Zugaben
wurden hartnäckig erklatscht
und bereitwillig gegeben. Nur
ungern ließen die Zuhörer
»Mannheim Brass« ziehen, ein
Ensemble, das mit höchster
musikalischer Qualität ebenso
punktet wie mit seinem sympa-
thischen Auftreten und der
launigen Moderation von Mat-
thias Gromer.

Ein kleiner Trost: Organisator
Eberhard Höhn hat »Mann-
heim Brass« vorsorglich das
Versprechen abgenommen,
wieder einmal nach Engen zu
kommen.

In Topform präsentierten sich die fünf Musiker des Ensembles »Mannheim Brass«, die auf Einladung
der Stubengesellschaft Engen am vorvergangenen Sonntag im Städtischen Museum Engen zu Gast
waren. Bild: Stubengesellschaft

Fachstelle Sucht

Virtuelle Welten
Hegau. Neue Medien gehö-

ren zum unverzichtbaren pri-
vaten, beruflichen und schuli-
schen Alltag.

Wo aber liegen die Grenzen
zwischen leidenschaftlichem
Hobby und süchtigem Verhal-
ten? Wie viel Zeit am PC/
Smartphone ist normal, wann
ist es zu viel? Wie kann man in
einer Elternrolle darauf reagie-
ren?

Die bwlv Fachstelle Sucht Sin-
gen bietet morgen, Donners-
tag, 26. April, von 18.30 bis 20
Uhr ein Austauschforum für be-
troffene Eltern und Angehörige
an.

Anmeldung unter meike.
gmeinwieser@bw-lv.de.
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Erlebnisführung »Von Hexerei, Pest und Krieg -
dem Leben zum Trotz«
Am Donnerstag, 3. Mai, findet um 19 Uhr die neue histori-
sche Erlebnisführung mit Tilda, der »braven« Marketende-
rin, statt.
Treffpunkt: Freilichtbühne hinter dem Rathaus, Kosten pro
Person: Erwachsene 12 Euro, Jugendliche von 16 bis 18 Jahre
6 Euro, für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet.
Engen um 1640: »Hört ihr das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit lautem Schlag machen sie viel
Wirbel«. Die Teilnehmer begleiten Tilda auf ihrem täglichen,
beschwerlichen Weg durch die Stadt. Sie zeigt den harten Le-
bensalltag der Menschen im 30-jährigen Krieg und infor-
miert, wie Pest und Hunger das Leben bestimmen. Eindrucks-
voll erläutert sie Wissenswertes zu den Pappenheimern, den
Überfällen und Plünderungen durch Konrad Widerholt mit
seinen Hohentwielern.

Öffentliche Erlebnisführung »Die Bademagd«
Morgen, Donnerstag, 26. April, findet um 19 Uhr eine Er-
lebnisführung »Die Bademagd« statt. Interessierte werden
durch die Altstadt zur Zeit des Kirchenbannes 1440 geführt.
Es wird eingetaucht in die Welt von Bader, Medicus, Chirur-
gus und der Weisen Frau. Am Ende lädt die Bademagd ins
imaginäre Badhaus ein. Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne
hinterm Rathaus. Kosten pro Person: Erwachsene: 12 Euro,
Jugendliche: 14 bis 18 Jahre: 6 Euro. Kinder unter 14 Jahren
sind frei.

Eine Anmeldung zu den Führungen ist erforderlich und wird
beim Bürgerbüro, Tel. 07733/502-215, gerne entgegenge-
nommen.

Öffentliche Erlebnisführungen

Wilde Müllablagerungen
nehmen überhand

Bauhof muss kubikmeterweise Müll
aus den Wäldern schaffen

Engen. Sechs Meldungen
über wilde Müllablagerungen
gingen beim Ordnungsamt al-
leine in den vergangenen zwei
Wochen ein. Der Müll lag
meist in Waldgebieten, zum
Beispiel in Engen im Wald ne-
ben der L 191 Richtung Bar-
gen, am Schoren oberhalb des
Funkturms und an der Auto-
bahnunterführung westlich
von Neuhausen.

Trotz intensiver Suche konn-
ten keine Hinweise auf die Ver-
ursacher der Ablagerungen ge-
funden werden. Vermutlich
fahren die Müllsünder bei
Nacht und Nebel in den Wald
und entsorgen die Gegenstän-
de dort illegal. Wie so oft muss-
ten deshalb Mitarbeiter des
städtischen Bauhofs mit gro-
ßen Fahrzeugen in den Wald
fahren und den wilden Müll
einsammeln.

Angesichts der zunehmenden
wilden Ablagerungen wird die
Bevölkerung erneut um beson-
dere Aufmerksamkeit gebeten.
Wer verdächtige Beobachtun-
gen macht und zum Beispiel
Fahrzeuge mit Anhängern
sieht, die mit Abfällen beladen
auf Feld- und Waldwegen un-
terwegs sind, wird gebeten,
dies dem Ordnungsamt unter

der Rufnummer 07733/502-
251 oder per E-Mail apecher@
engen.de zu melden.

Wer als Verursacher einer
wilden Müllentsorgung er-
wischt wird, hat übrigens
nichts zu lachen. Der Bußgeld-
rahmen ermöglicht je nach Art
des Abfalls Bußgelder bis zu
100.000 Euro. Das Ordnungs-
amt ist in diesen Fällen nicht
kleinlich und verhängt zur Ab-
schreckung auch bei Ersttätern
und kleineren Ablagerungen
Bußgelder im vierstelligen Be-
reich. Werden gefährliche Ab-
fälle wie Elektroschrott, Schad-
stoffe oder Öl illegal abgela-
gert, wird es richtig schlimm,
denn dann handelt es sich um
Straftaten, die von der Staats-
anwaltschaft nicht nur mit
Bußgeldern, sondern sogar mit
Gefängnisstrafen geahndet
werden können.

Wer Abfälle oder Sperrmüll
entsorgen will, hat dazu vielfäl-
tige Möglichkeiten. Der Abfall-
kalender des Müllabfuhr-
Zweckverbandes (MZV), der
jährlich an alle Haushalte ver-
teilt wird, zeigt diese Möglich-
keiten auf. Weitere Auskünfte
erteilt auch das Infotelefon des
MZV unter der Rufnummer
07731/931565.

Hier hat offensichtlich jemand seine Wohnung renoviert. Die
alte Duschtrennwand, leere Farbeimer und weiterer Müll wur-
den einfach im Wald entsorgt. Bild: Forstverwaltung Engen

Bei der Jahreshauptversammlung des Partner-
schaftsvereins »Nachbarn in Europa« fanden auch Neuwahlen
statt. Sowohl (von links) Ulrich Scheller (Vorsitzender) als auch
Stefan Gloger (Kassier) und Marina Mayer (Schriftführerin) wur-
den einstimmig wiedergewählt. Das Amt des stellvertretenden
Vorsitzenden stand nicht zur Neuwahl, dieses hat Dietmar
Sprint (rechts) inne. Kassenprüfer bleiben Jürgen Stille und Lud-
wig Wachter. Bild: Rauser
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Modellbahnfreunde

Auf dem
Frühlingsmarkt

Hegau. Am Samstag/Sonn-
tag, 28./29. April, nehmen die
Modellbahnfreunde Mühlhau-
sen-Ehingen mit einer großen
digitalen Modulanlage und ei-
nem reichhaltigen Flohmarkt
am Frühlingsmarkt in Gottma-
dingen teil (Feuerwehrhaus).

Seniorinnen und
Senioren Bittelbrunn

Treffen
erst am 9. Mai

Bittelbrunn. Alle Seniorinnen
und Senioren aus Bittelbrunn
werden gebeten, zu beachten,
dass das monatliche Treffen
der Senioren dieses Mal nicht
am Dienstag, sondern erst
am Mittwoch, 9. Mai, stattfin-
det.

Die Organisatoren des regel-
mäßigen Treffens freuen sich
über zahlreiches Erscheinen.

Treffpunkt ist um 14.30 Uhr
im Gasthaus »Rigling«.

Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.

VdK-Stammtisch

Älter werden,
sicher fahren

Hegau. Zu einem Vortrag mit
dem Titel »Älter werden, sicher
fahren« lädt der VdK-Ortsver-
band Oberer Hegau heute,
Mittwoch, 25. April, um 17
Uhr ins Gasthaus »Bären« in
Welschingen ein. Referent ist
Diplomingenieur FH Günter
Tauchmann vom ADAC.

Entscheidend für eine unfall-
freie Teilnahme am Straßen-
verkehr ist nicht das Lebensal-
ter, sondern neben dem Ge-
sundheitszustand des Fahrers
auch die in einem langen Kraft-
fahrerleben erworbene Fahr-
routine. Die Gruppe der älteren
Fahrer zeichnet sich in der Re-
gel durch einen an die Situation
angepassten Fahrstil sowie
vorausschauendes Fahren aus,
meidet riskante Fahrmanöver
und hat das Abstandsverhalten
über die Jahre hin vergrößert.
Damit können altersbedingte
Leistungseinbußen häufig gut
kompensiert werden.

Mitglieder, Freunde und In-
teressierte sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei.
Kontakt: Manfred Flegler, Tel.
07733/1048, E-Mail: ov-obe
rer-hegau@vdk.de (siehe
auch: www.vdk.de/ov-oberer
-hegau).

FFW Bittelbrunn

Probe am
Mittwoch

Bittelbrunn. Die Bittelbrun-
ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Mittwoch, 2. Mai, um 20 Uhr
am Talentschuppen zu einer
Probe.

Freiwillige Feuerwehr
Zimmerholz

Jahreshaupt-
versammlung

Zimmerholz. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Zimmerholz, lädt zu ihrer dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 28. April, um
20 Uhr ins Bürgerhaus in Zim-
merholz ein.

Neben den Berichten stehen
die Entlastung des Kassiers
und der Vorstandschaft, die
Wahlen des Kommandanten
und des Stellvertreters sowie
Ehrungen auf der Tagesord-
nung.

Wünsche sammeln: In den kommenden Tagen werden die Musikerinnen und Musiker der
Stadtmusik Engen wieder Wünsche für das Wunschkonzert am 12. Mai persönlich entgegennehmen.
Für einen gewünschten Titel erhält man jeweils eine Eintrittskarte. Gerne können auch persönliche
Musikwünsche bei der Buchhandlung am Markt (Marktplatz 2) oder bei Schreibwaren Körner (Breite-
straße 3) in Engen abgegeben und so im Vorverkauf eine Eintrittskarte erworben werden. Das tradi-
tionelle Wunschkonzert der Stadtmusik Engen findet am Vorabend des Muttertags, Samstag, 12.
Mai, statt. Die Musikerinnen und Musiker haben sich für das Konzert unter anderem mit einem Pro-
benwochenende (Bild) in Staufen intensiv vorbereitet. Bild: Stadtmusik

Schachclub Engen

Sieg und
Niederlage

Engen. Mit einem lachenden
und einem weinenden Auge
kehrten die Mannschaften des
Schachklubs Engen von ihren
Auswärtsspielen zurück.

Freuen durfte sich die erste
Mannschaft: Nach Brettsie-
gen von Horst Zesiger, Robert
Eichler, Peter Strommayer und
Christopher Weh und den Re-
misen von Sebastian Gatten-
löhner, Stefan Zollinger und
Paul Bosshard wurde ein
5,5:2,5-Sieg in Ebringen und
der fünfte Platz in der Landesli-
ga erspielt.

Die zweite Mannschaft
spielte im Abstiegskampf ge-
gen die zweite Mannschaft von
Gottmadingen, leider erreich-
ten nur Heini Scherrer und Ed-
win Tiebe ein Remis.

Mit dieser 1:7-Niederlage
wird die Mannschaft wohl aus
der Bereichsliga absteigen.



Seite 12 HegauKurier Mittwoch, 25. April 2018

Faunistische
Kartierungen

Engen. In Engen werden
2018 faunistische Kartierun-
gen durchgeführt. Die aus-
schließlich im Außenbereich
stattfindenden faunistischen
Kartierungen werden ab Mitte
April bis Ende August 2018
stattfinden. Eine Zuordnung
von Ergebnissen zu Grund-
stückseigentümern oder Be-
wirtschaftern findet bei der Er-
fassung und Auswertung der
Kartierungen nicht statt. Es
werden auch keine dauerhaf-
ten Markierungen auf der Flä-
che vorgenommen.

Die Untersuchungen erfol-
gen im Auftrag der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg (LUBW). Im Rahmen
dieser Erhebungen ist es den
Kartierern als Beauftragte der
LUBW grundsätzlich erlaubt,
Grundstücke ohne vorherige
Anmeldung zu betreten nach
Paragraf 52 Naturschutzge-
setz.

Auf eine »Reise durch die Zeit«, und damit durch viele verschiedene Musikgenres,
nahmen am vergangenen Samstagabend der Gemischte Chor Neuhausen, der Kinder- und Jugend-
chor Neuhausen sowie als Gastchor der »Salto Chorale« Steckborn-Hörhausen-Hörstetten die Besu-
cher des Jubiläumskonzertes anlässlich des 90-jährigen Bestehens des 1928 ursprünglich als Männer-
chor gegründeten heutigen Gemischten Chors mit und boten im Bürgerhaus Neuhausen ein abwechs-
lungs- und facettenreiches Programm. Der Hegaukurier wird in seiner kommenden Ausgabe noch
ausführlicher über das Konzert berichten. Bild: Hering

Beträchtliche Summe als Grundstock für Stiftung
Gemeinderat nahm Erbschaft von Dr. Karin Schädler an

Engen (her). Dass die Großzügigkeit des Unternehmers Eugen Schädler und seiner Tochter Karin und ihre Verbundenheit
zur Region selbst posthum Spuren hinterlassen wird, hatten der Engener Bürgermeister Johannes Moser und sein Amts-
kollege Hans-Peter Lehmann aus Mühlhausen-Ehingen bereits Anfang Februar angekündigt und bekannt gegeben, dass
die im vergangenen Jahr verstorbene Engener Bürgerin Dr. Karin Schädler den beiden Kommunen ein beträchtliches Erbe
vermacht hat, aus dem die »Dr. Karin- Schädler-Stiftung« hervorgehen soll zur Förderung von Bildung und Kultur. In sei-
ner jüngsten Sitzung beschloss der Gemeinderat, die Erbschaft anzunehmen, und wählte bis zum Ende der derzeitigen Le-
gislaturperiode Gerhard Steiner (UWV-Fraktion) und Erika Fritschi (CDU-Fraktion) sowie Steuerberater Karl Mayer,
Engen, als Mitglieder in den noch zu gründenden Stiftungsrat.

Karin Schädler, Tochter von
Eugen Schädler, dem ehemali-
gen Eigentümer der Kies-,
Sand-, Transportbeton-, Röh-
renwerk- und Speditionsfirma
mit Betriebssitz in Ehingen und
Engen, verstarb 71-jährig im
Oktober vergangenen Jahres
in Singen und hatte weder Kin-
der noch unmittelbare Ver-
wandte. Deshalb traf sie in ih-
rem Testament folgende Ver-
fügung: »Zu meinem Alleiner-
ben setze ich ein: Die noch zu
gründende gemeinnützige
Stiftung der Stadt Engen und
der Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen unter dem Namen Dr.
Karin-Schädler-Stiftung. Die
Erträge stehen beiden Gebiets-
körperschaften je zur Hälfte zu.
Stiftungszweck muss sein: För-
derung von Bildung und Kul-
tur. Mit den Gründungsforma-

litäten wird betraut: Herr Steu-
erberater Karl Mayer, ge-
schäftsansässig in Singen. Es
wurden Vermächtnisse ausge-
setzt«. Das Testament hat fol-
gende Auflagen: »Ich be-
schwere hiermit die Stadt En-
gen mit der Auflage: Meine
Urne in dem bereits in Engen
vorhandenen Familiengrab
beizusetzen und das Grab auf
die Dauer der üblichen Beleg-
zeit zu pflegen oder pflegen zu
lassen«.

Die Beisetzung der Urne von
Karin Schädler im Familien-
grab ist bereits erfolgt. Die
Pflege des Grabes soll durch
den städtischen Bauhof oder
einen örtlichen Gärtnerbetrieb
erfolgen.

»Das Stiftungsvermögen um-
fasst ein Bar- und Wertpapier-
vermögen in Höhe von rund

6,5 Millionen Euro, woraus
noch Privatvermächtnisse zu
erfüllen sind, sowie ein Haus-
grundstück in Engen und diver-
se landwirtschaftliche Grund-
stücke«, informierte Bürger-
meister Johannes Moser. Über
die weitere Verwendung des
renovierungsbedürftigen Hau-
ses und des Grundvermögens
werde der noch zu gründende
Stiftungsrat entscheiden. Steu-
erberater Karl Mayer stimme
aktuell den Entwurf einer Stif-
tungssatzung mit dem Regie-
rungspräsidium Freiburg und
dem Finanzamt Singen ab, so
Moser.

In der Stiftungssatzung ist als
Organ der Stiftung die Grün-
dung eines aus acht Mitglie-
dern bestehenden Stiftungs-
rats vorgesehen, der paritä-
tisch von der Stadt Engen und

der Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen besetzt werden soll.
Dem Stiftungsrat sollen die je-
weils amtierenden Bürgermeis-
ter der beiden Kommunen an-
gehören, außerdem sollen je
zwei der Mitglieder aus der
Mitte der jeweiligen Gemein-
deräte entstammen. Das je-
weils dritte Mitglied soll nicht
dem Gemeinderat angehören.
Es soll wirtschaftliche Erfah-
rung und Sachkunde besitzen,
die geeignet sind, die Stiftung
zu fördern und bei der Erfül-
lung der Aufgaben zu unter-
stützen.

»Die Dauer der Mitglied-
schaft im Stiftungsrat ist an die
jeweilige Amtszeit geknüpft«,
betonte Moser. Auch beim
dritten, »nicht kommunalen«
Mitglied gelte die Amtszeit des
Gemeinderates.
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Von Handys
und Himmelhunden

Der Name war Programm - »Querbeet« zeigte
Bandbreite von Pop über Gospel bis zum Musical

Engen (rau). Ein echtes Gute-
Laune-Konzert präsentierte
der gemischte Chor »Quer-
beet« am vergangenen Sams-
tagabend im »Cubistar«. Die
Abendsonne setzte die rund 35
SängerInnen ins rechte Licht,
die mit Songs aus der Pop-,
Gospel- und Musicalsparte
bestens unterhielten. A-Capel-
la-Klassiker wie Billy Joels »For
the longest time« standen
ebenso auf dem Programm wie
der »afrikanische Block«, der
mit christlichen Liedern wie
»Siyahamba« und »Yakanaka
vhangeri« (Lasst uns singen
und tanzen) seine elegante
Überleitung ins westliche Lied-
gut mit »The lion sleeps to-
night« aus dem Musical »Kö-
nig der Löwen« fand. Filmmu-
sik präsentierte der gut gelaun-
te Chor mit »Flying through
the air«, dem Titellied des Films
»Zwei Himmelhunde auf dem
Weg zur Hölle« mit dem legen-
dären Hau-Drauf-Duo Bud
Spencer und Terence Hill. Ganz
soft dagegen: »You raise me
up« und der Beatles-Hit »Yes-
terday« - als reine Vokalwerke
ein ganz neuer Hörgenuss. Se-
bastian Leibold, der zusammen
mit Johannes Weckerle (Per-
cussion) den Chor am Keybo-
ard begleitete, verzauberte im
vollbesetzten »Cubistar« mit

einer Instrumentalversion von
»Fields of Gold« von Sting. Mit
Handyklingeln läutete der
Chor den nächsten Konzertteil
ein: »Tatschophonie«, man
könnte auch »Smartphonitis«
dazu sagen, wurde als die Seu-
che der Gegenwart besungen
und manch einer im Publikum
dürfte sich ertappt gefühlt ha-
ben, bei Zeilen wie »Wie mir
die Finger jucken, ich muss aufs
Handy gucken, ein bisschen fa-
cebooken«. Auch eine Alltags-
situation: die Parkplatzsuche.
Herbert Grönemeyer hatte die-
ser den »Parkplatz-Mambo«
gewidmet und »Querbeet«
scheute auch nicht vor dem
kräftigen »So'n Scheiß!«-
Schlusswort zurück. »Nach
Handy-Stress und Parkplatzsu-
che geht es jetzt "gechillt“ wei-
ter!«, kündigte der Chor an.
Sommer-Sonne-Sound gab es
mit den Beach Boys (»Barbara
Ann«) vom Chor großartig in-
toniert. Mit »Chirpy Chirpy«
setzten die Sängerinnen und
Sänger einen ersten Schluss-
punkt, den sie mit dem Song
»Jetzt ist Schluss« noch einmal
unterstrichen. Doch erst nach
ABBAs »Super Trooper« und
einer weiteren Zugabe ließ das
begeisterte Publikum den Chor
in den wohlverdienten Feier-
abend.

»Der Spottsong für Smartphone-süchtige “Tatschophonie“ war das anspruchsvollste Stück beim
Einüben - aber auch das lustigste«, so Dirigentin Christiane Theurer-Buck, die sich beim ersten
Konzert mit »ihrem« Chor über den guten Verlauf und das tolle Publikum freute. Bild: Rauser

Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum Engen

Old- und Young-
timerbörse

Engen. Das Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum Engen rich-
tet am kommenden Sonntag,
29. April, am Oldtimermuseum
Engen erstmals eine Oldtimer-
und Youngtimerbörse aus. An-
geboten und gekauft werden
können an diesem Tag von 9
bis 18 Uhr Fahrzeuge bis Bau-
jahr 1990. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich, die Mel-
dung erfolgt direkt vor Ort am
Museum.

Weitere Informationen erteilt
das Museum gerne unter oldti
mermuseum-engen@web.de.



Neuer Vorstand
Wechsel im Förderverein der GS Welschingen

Welschingen. Am 20. April
fand die Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins der
Grundschule Welschingen
statt. Die kommissarische Vor-
sitzende Romy Haase begrüßte
die Gäste und freute sich, dass
auch der Gemeinderat Armin
Höfler, in der Funktion des
Wahlleiters, sich an diesem
Abend die Zeit genommen
hatte.

Im vergangenen Jahr wurde
einiges geleistet und auf die
Beine gestellt, was den Schüle-
rinnen und Schülern der Schule
zugutekam. Schriftführerin Su-
sanne Samyn berichtete von
zahlreichen Veranstaltungen
und Tätigkeiten: Gemeinsam
mit dem Künstler Antonio Zec-
ca wurde im Mai die Außenfas-
sade des Schulgebäudes mit ei-
nem Mosaik verschönert, das
Ökomobil des BUND kam im
Juli für einen Forschungstag an
die Schule, und die Schüler

wurden mit einem Eis nach den
Bundesjugendspielen über-
rascht. Großen Zulauf konnte
der Stand beim Altstadtfest
verzeichnen, Mitte September
wurden den neuen Erstkläss-
lern Willkommensgeschenke
überreicht. Seit Oktober ist der
Förderverein auf der Homepa-
ge www.grundschule-welsch
ingen.de präsent, und im No-
vember fand die AG »Weih-
nachtsbasteln« statt. Im De-
zember wurde der Bus für die
Theaterfahrt nach Singen fi-
nanziert, ebenso gab es für alle
96 Kinder die schon traditio-
nellen Nikolausgeschenke.

Neben der Entlastung stan-
den vor allem die Wahl eines
neuen Vorstandes und die Ver-
abschiedung der aus dem Vor-
stand ausscheidenden Kassie-
rerin Bianca Keller im Mittel-
punkt der Veranstaltung. Ein-
stimmig wurde Susanne Samyn
zur neuen Vorsitzenden ge-
wählt, Romy Haase bleibt Stell-
vertreterin, und Konrad Brün-
ger übernimmt das Amt des
Kassiers. Jana Demond wurde
Schriftführerin. Gemeinderat
Armin Höfler lobte das große
Engagement des Fördervereins
und wünschte der neuen Vor-
standschaft einen guten Start.

Mit einem Ausblick auf das
kommende Schuljahr schloss
Susanne Samyn die Jahres-
hauptversammlung. Der För-
derverein freut sich, auch in
diesem Jahr wieder die Kern-
zeitbetreuung anbieten zu
können. Einige AG-Angebote
und diverse Veranstaltungen
sind bereits in Planung.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Fördervereins der
Grundschule Welschingen fanden auch Neuwahlen des Vor-
stands statt. Das Bild zeigt (von links) die scheidende Kassiererin
Bianca Keller, ihren Nachfolger Konrad Brünger, die neue Vorsit-
zende Susanne Samyn sowie die stellvertretende Vorsitzende
Romy Haase. Bilder: Förderverein

In einer berührenden Rede
dankte Rektor Markus Opper-
mann Bianca Keller für die ge-
leistete Arbeit im Verein.

Cooler Look
Chic ins Frühjahr

mit neuer Sonnenbrille

Engen. Ein cooler Look dank
trendiger Sonnenbrillen aus
Metall oder Acetat ist ange-
sagt. Ebenso der Retro Style
mit runden Formen, nicht nur
für Hippies - besonders bei
eckigem, ovalem oder herzför-
migem Gesicht sehen diese
Brillen hervorragend aus. Son-
nenbrillen im Vintage Trend
bestechen in Cateye-Form.
Durch den spitz zulaufenden
oberen Rand der Brille wird das
Gesicht optisch angehoben
und erinnert an die 50er- und
60er-Jahre. Sie stehen vor al-
lem Frauen mit trapezförmi-
gem oder rechteckigem Ge-
sicht. Diese gibt es in vielen
verschiedenen Farben und ger-
ne mit verspiegelten Gläsern.
Der absolute Klassiker unter
den Sonnenbrillen ist die Pilo-
tenbrille. Sie zeichnet sich
durch sehr große Gläser aus,
die nur von einer dünnen Fas-
sung getragen werden. Cha-
rakteristisch ist die Tropfen-
form der Gläser.

Bei allen Sonnenbrillen ist je-
doch die wichtigste Aufgabe
der Schutz der Augen vor
schädlicher UV-Strahlung. Für
beste Sicht unbedingt auf Glä-
ser mit 100 Prozent UV-Schutz
und kontraststeigerndem Se-
hen achten. Mangelhafter
UV-Schutz kann zu Augenrei-
zungen und schlimmstenfalls
zu dauerhafter Schädigung des
Sehvermögens führen.

Eine Sonnenbrille sollte auf
jeden Fall gute, geschliffene
Mineral- oder Kunststoffgläser
ohne Schlieren, Blasen oder
Einschlüsse haben. Besonders
chic sind Gläser in Verlaufstö-
nung. Auch in derjeweiligen
Stärke.

Das Team von Optik Spellen-
berg e. K. präsentiert die aktu-
ellsten und trendigen Kollek-
tionen internationaler Marken
und bietet die neuesten Mess-
verfahren zur Bestimmung der
individuellen Brillenstärke.

Auch Fitnesstraining und
Wellness-Massagen sorgen für
ein gutes Körpergefühl - jetzt
können die schönsten Wochen
des Jahres kommen.

Im Herbst soll es losgehen
Erneuerung der Gehrenstraße

wird 582.000 Euro kosten

Engen (her). Die Planung war
umfangreicher und hat sich
länger hingezogen als gedacht,
doch mit der Zustimmung des
Gemeinderates in der vergan-
genen Woche zur vorgestell-
ten Planung und Kostenermitt-
lung des Ingenieurbüros
Pietsch, Radolfzell, kann die
Baumaßnahme »Erneuerung
der Gehrenstraße in Zimmer-
holz« nun konkret in die Wege
geleitet werden. Geplante
Bauzeit ist von September
2018 bis April 2019. Die Ge-
samtkosten für die Maßnahme
liegen bei 582.000 Euro, in den
Haushalt eingestellt sind
540.000 Euro.

Der Zustand der Fahrbahn so-
wie der Randeinfassungen und
Entwässerungseinrichtungen
macht einen Neubau der Geh-
renstraße erforderlich. Gleich-
zeitig mit der Erneuerung der
Straße wird der Mischwasser-
kanal DN300 einschließlich der
Schachtbauwerke und An-
schlusskanäle erneuert. Am
südlichen Fahrbahnrand sind
mehrere Mauern, von denen
die Straße gegen die tieferlie-
genden Privatgrundstücke ab-
gestützt wird. Da diese Stütz-
mauern nicht mehr standfest
sind, wurden hierzu bereits
Baugrunduntersuchungen be-
ziehungsweise Gründungsgut-
achten erstellt, auf deren

Grundlage die statische und
konstruktive Ausbildung erar-
beitet wurde.

Aufgrund des Umfangs der
zu erbringenden Planungsleis-
tungen und da die Umsetzung
des Bauvorhabens zeitnah er-
folgen sollte, hatte der Ge-
meinderat Anfang 2017 das
Ingenieurbüro Pietsch mit der
Gesamtplanung (Straßenbau,
Kanalbau und Stützmauern)
beauftragt. Rebekka Riesterer
(B.Eng.) stellte die Bauausfüh-
rungsplanung und die Kosten-
ermittlung in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung vor und
wies unter anderem auf die
Notwendigkeit einer Stabilisie-
rung der Stützmauern mit Hilfe
von Spritzbeton hin. Der
grundsätzliche Charakter der
Straße solle erhalten bleiben,
führte sie aus, so dass in der
Mitte ein Asphaltband verlaufe
und die Randbereiche ausge-
pflastert würden.

Die Kosten für den Straßen-
bau bezifferte sie auf 291.000
Euro, für die Stützmauern auf
155.000 Euro und für die Lei-
tungen (ohne Material, dieses
kommt von den Stadtwerken)
auf 136.000 Euro. Bereits im
vergangenen Jahr sei ein Ge-
spräch mit den Anwohnern
geführt worden, führte Rieste-
rer aus, ein weiteres sei ge-
plant.



Auch dieses Jahr beteiligte sich
die Feuerwehr Engen am Alt-
dorf-Sonntag und präsentierte
neben vielfältigen Informatio-
nen auch verschiedene Einsatz-
fahrzeuge sowie die Drehlei-
ter, die immer dicht umlagert
war, ist eine Fahrt im Korb bis
auf eine Höhe von knapp 35
Metern doch ein ganz beson-
deres Erlebnis.

Intensiv und ausgiebig nutzten die Besucher beim Altdorf-Erlebnis-Sonntag die Gelegenheit, in aller Ruhe einen Eindruck von
den breiten Angebotssortimenten der verschiedenen Geschäfte im Altdorf sowie weiterer Aussteller zu bekommen und sich mit Hand-
werkern und Einzelhändlern zu unterhalten. Die Themen reichten in einem weiten Bogen von A wie Architektur über F wie Fahrräder
und P wie Pflanzen bis zu W wie Wohnmobile. Zu finden war aber auch alles für Handwerk, Heim und Garten, individuelle Schlafsysteme
und Innenausbaulösungen vom Schreiner, Informationen über moderne Heiztechniken und neueste Modelle, Beauty-Angebote - und
natürlich verschiedenste Köstlichkeiten für das leibliche Wohl. Bilder: Hering

Beim Probeausschank mit Winzer und Inhaber Josef
Rohrer (links) vom Weingut Schwörer in Durbach/Ortenau gab
es edle Tröpfchen zu verkosten, was von den Besucherinnen und
Besuchern des Altdorfsonntags gerne genutzt wurde. Das Wein-
haus & Vinothek Gebhart und das Weingut Schwörer verbinden
schon jahrelange geschäftliche Beziehungen, allen Grund also,
mit Geschäftsführerin Sonja Gebhart darauf anzustoßen. Im In-
neren der Vinothek wurden die zahlreichen Gäste mit Spargel-
gerichten verwöhnt.

Einen Querschnitt ih-
rer circensischen Fähigkeiten in
vielerlei Form und Gestalt zu
fetziger Musik präsentierte der
Kinder- und Jugendzirkus »Ca-
sanietto« des TV Engen auf
dem Mundingstraßen-Show-
platz, auf dem auch die TV-
Gruppe »Tanzen für Kids &
Teens« sowie die Guggenmusik
»Engemer Schätterä Dätscher«
für Begeisterung sorgten.

Die 11er-Abiklasse des Gymnasiums Engen beteiligte
sich nicht nur mit Kinderschminken am Altdorf-Erlebnis-Sonn-
tag, sondern stellten auch ihre beiden Schülerfirmen »KIT«
(Keep Important Things) und »Holzhunger« vor. Während
»Holzhunger« saisonale Produkte aus Holz konzipiert und ver-
kauft, die von den SchülerInnen in Handarbeit selbst gefertigt
werden, bietet »KIT« diverse Helferlein aus Wollfilz für den All-
tag an.

Auf großes Interesse bei den
Besuchern des Altdorf-Erleb-
nis-Sonntags stießen die drei
Vorführungen des Hunde-
sportvereins (HSV) Engen, mo-
deriert von der Vorsitzenden
Melissa Schaaf. Anhand ver-
schiedenster Übungen mit ih-
ren Hunden gaben Vereinsmit-
glieder Einblick in die Arbeit
des HSV.



Mittwoch, 25. April 2018 HegauKurier Seite 17

Im Rahmen eines Interreg-Projektes legt die BUND-Gruppe En-
gen/Mühlhausen-Ehingen ein Kleingewässer für Amphibien und
Libellen an. Bild: BUND-Gruppe

Neue Kleinstgewässer für
Amphibien und Libellen

BUND-Gruppe beteiligt sich an Interreg-Projekt

Engen. Die BUND-Gruppe
Engen/Mühlhausen-Ehingen
nimmt an einem Interreg-Pro-
jekt teil, bei dem durch Neuan-
lagen von Kleinstgewässern
die Biodiversität in der Boden-
seeregion erhalten und aufge-
wertet werden soll. Das Projekt
läuft seit Mitte 2015 noch bis
Mitte 2019. Es werden neue
Kleinstgewässer angelegt be-
ziehungsweise alte aufgewer-
tet werden. Kleingewässer sind
in den letzten Jahren immer
seltener geworden. Dabei sind
Gewässer wie Tümpel, Weiher
und kleine Seen artenreiche
Lebensräume, auf die viele ge-
fährdete Amphibien und Insek-
ten angewiesen sind, lebens-
wichtig. Kleingewässer sind
voller Leben, und als Trittstein-
biotope haben sie Einfluss auf
Vögel, Säugetiere und Amphi-
bien im Umkreis von mehreren
Kilometern. Mindestens 60

Kleingewässer werden im Rah-
men des Projekts neu angelegt
oder saniert.

Die BUND-Gruppe Engen/
Mühlhausen-Ehingen konnte
mit Unterstützung von Meich-
le und Mohr die ehemalige
Kiesgrube beim Bleichehof in
Welschingen dazu anmelden.
2016 wurden drei Laichballen
(LB) von Springfröschen ge-
sichtet. Durch das sehr trocke-
ne Frühjahr waren es 2017 nur
zwei LB von Springfröschen,
und in diesem Jahr konnten 15
LB Springfrösche gezählt wer-
den.

Laubfrösche und Gelbbauch-
unken kommen in kleinen Po-
pulationen noch vor.

Die BUND-Gruppe hofft,
dass sich durch diese Maßnah-
men auch ein Zuwachs ver-
zeichnen lässt. Alle drei Arten
stehen auf der Roten Liste und
sind somit gefährdet.

Modellbahnfreunde

Basteln
Hegau. Das nächste Basteln

der Modellbahnfreunde Mühl-
hausen-Ehingen findet heute,
Mittwoch, 25. April, sowie am
Mittwoch, 2. Mai, jeweils um
18.30 Uhr im Bastelkeller in der
Schule in Mühlhausen statt.

Zum Mai-Stammtisch treffen
sich die Modellbahnfreunde
Mühlhausen-Ehingen am Don-
nerstag, 3. Mai, um 19.30 Uhr
im Hüsli in Ehingen.

Landwirtschaftsverband

Sprechtage
im Mai

Hegau. Im Mai finden wieder
Sprechtage für alle Belange der
Verbandsmitglieder sowie für
Versicherte der landwirtschaft-
lichen Sozialversicherung Ba-
den-Württemberg statt: Mitt-
woch, 2. und 16. Mai, in der
Bezirksgeschäftsstelle Stock-
ach von 8.30 bis 11.30 Uhr und
13.30 bis 15 Uhr.
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Gefühle zeigen macht stark
Theaterpädagogisches Präventionsprogramm: »Die große Nein-Tonne«

Engen (her). »Manchmal bin ich so wütend, dass ich am liebsten zubeißen würde wie eine
Zecke«, gesteht Maria ihrem Freund Jan. Die beiden finden im Alltag manches »voll blöd«
und würden es am liebsten in eine Nein-Tonne werfen, doch stopp - nicht alles darf da hin-
ein! In ihrem Theaterstück »Die große Nein-Tonne« vermittelten Maria Vrijdaghs und Jan
Opderbeck von der »theaterpädagogischen werkstatt« Osnabrück allen Zweitklässlern der
Grundschulen Engen und Welschingen, dass man »Nein« sagen soll und darf, wenn man et-
was nicht will, sie überlegten aber auch gemeinsam, dass man nicht zu allem »Nein« sagen
kann, weil es im Zusammenleben Sinn macht.

Nur wer seine Empfindungen
wahrnehmen, zulassen und
äußern kann, hat die Chance,
eine starke und selbstbestimm-
te Persönlichkeit zu entwi-
ckeln. Mit diesem Ziel sollen
Jungen und Mädchen mit dem
Stück »Die große Nein-Tonne«
schon früh für ihre Gefühle und
Ängste sensibilisiert und ihre
Zu- und Abneigungen ernstge-
nommen werden. Die Kinder
sollen lernen, in Zukunft laut
und deutlich »Nein« zu sagen,
wenn jemand ihre persönli-
chen Grenzen überschreitet.

In dem Theaterstück überle-
gen die »Kinder« Maria und
Jan, was sie loswerden möch-
ten, und entsorgen alles, was
blöde Gefühle macht, mit Hilfe
von Bildern in einer großen
Tonne. Auch wenn sie Zähne-
putzen, Aufräumen, Familien-
oder Klassenregeln (»Wo viele
beieinander sind, braucht man
Regeln, um sich wohl zu füh-
len«), Pünktlichkeit (»Sonst
machen sich die Eltern große
Sorgen«) oder Arztbesuche
nicht so sehr mögen, sehen sie
ein: Manche Regeln machen
Sinn und ge- hören deshalb
nicht in die Tonne.

Aber Maria und Jan erzählen
auch von »voll blöden« Erleb-
nissen, die sie richtig sauer ma-
chen. Sei es, dass die Mutter
unbedingt möchte, dass ihre
Tochter eine Jacke anzieht, ob-
wohl es ihr schon viel zu warm
ist, oder dass der Vater einfach
für seinen Sohn bestimmt, dass
die Suppe nicht zu heiß ist, um
gegessen zu werden. »Alle
Menschen können immer nur
für sich selbst sprechen und
nicht wissen, was ein anderer
oder eine andere zu leicht oder
zu schwer, zu warm oder zu
kalt oder sonstwie findet«, sind
sich Maria und Jan im Thea-
terstück einig.

Und was ganz sicher auch in
die »Nein«-Tonne gehört: An-
gefasst werden, obwohl man
das nicht will, Süßigkeiten von

Fremden angeboten bekom-
men, Mutproben (»Angst kann
davor schützen, eine Dumm-
heit zu machen«). So sollen
Kinder von klein auf selbst ent-
scheiden dürfen: »Will ich das?
Oder nicht? Was sagt mein
Bauch?«, sie sollen lernen, ihre
Empfindungen wahrzuneh-
men, zu verstehen und zu ver-
teidigen, sie sollen wissen, dass
sie auch Erwachsenen gegen-
über das Recht haben, »Nein«
zu sagen, sich aufzulehnen,
wenn ihre Grenzen nicht re-
spektiert werden. Dabei ver-
mittelt das Theaterstück auch

klar, was grundsätzlich für alle
Nein-Gefühle gilt: »Am besten
ist es, wenn Du Dich jeman-
dem anvertraust, denn nur
dann kannst Du verstanden,
unterstützt und getröstet
werden«. Und das sind für
jedes Kind lebenswichtige Er-
fahrungen.

Nach dem Theaterstück sa-
hen sich die beiden Schauspie-
ler gemeinsam mit den Zweit-
klässlern noch einmal die Bilder
des Stücks und weiterer All-
tagssituationen an und spra-
chen mit ihnen über »Nein-
Gefühle«.

»Fege, fege, lieber Wind, in die Tonne das Nein-Gefühl ge-
schwind!«, riefen Maria Vrijdaghs und Jan Opderbeck von der
»theaterpädagogischen werkstatt« Osnabrück im Theaterstück
»Die große Nein-Tonne« mit Hilfe ihrer jungen Zuschauer im-
mer dann, wenn sie Erlebtes in der Tonne verschwinden lassen
wollten, braucht es doch zuweilen einen kleinen Zauberspruch,
um an die eigene Kraft zu glauben. Mit Fantasie, kindlicher Spra-
che und dem Mitsing-Lied »In die Tonne kommt alles, was wir
nicht woll’n« wird in dem pädagogischen Stück Kindern die
Angst vor dem Nein-Sagen genommen und ihnen eine große
Portion Selbstvertrauen mitgegeben. »Indem wir von alltägli-
chen Situationen erzählen und sie in Bildern darstellen, fällt es
unserem Publikum leicht, eigene Gefühle wiederzuerkennen.
Die Kinder des Stücks werden zu Vorbildern und machen Mut,
der eigenen Wahrnehmung zu vertrauen«, so die beiden Schau-
spieler im Gespräch mit dem Hegaukurier. Bilder: Hering
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Brotsommelier bei
Bäckerei Waldschütz

Wie schmeckt
gutes Brot?

Engen. Was im handwerkli-
chen Brot der Bäckerei Wald-
schütz alles steckt, können In-
teressierte am Mittwoch, 9.
Mai, mit dem Brotsommelier
Stefan Keller aus Bingen um
18.30 Uhr in der Backstube der
Bäckerei & Konditorei Wald-
schütz in der Gerwigstraße 21
in Engen erleben.

»Lassen Sie sich überraschen,
was Sie alles schmecken wer-
den«, macht Bäckermeister
Jürgen Waldschütz neugierig
und verspricht den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern: »Na-
türlich lassen wir Sie nicht
hungrig nach Hause gehen,
denn zum Abschluss erwartet
sie ein toller Imbiss mit Geträn-
ken«.

Eintrittskarten (15 Euro) für
dieses besondere Event sind
nur im Vorverkauf in den Ge-
schäften der Bäckerei & Kondi-
torei Waldschütz erhältlich.

Schwarzwaldverein
fährt nach Lahr

Zur Landes-
gartenschau

Engen. Nachdem die Tages-
fahrt zum Residenzschloss
nach Ludwigsburg im letzten
Jahr sehr gut angenommen
wurde, organisiert der
Schwarzwaldverein Engen
wieder eine Tagesfahrt mit
dem Bus zur Landesgarten-
schau nach Lahr. Unter dem
Motto »wächst.lebt.bewegt«
präsentiert die Stadt Lahr auf
drei miteinander verbundenen,
großzügig angelegten Parkbe-
reichen zahlreiche Schau- und
Themengärten. Ideenreich ge-
staltete Anlagen zeigen jahres-
zeitlich wechselnde Blumen
und Pflanzen auf dem gesam-
ten Gelände. Zudem findet der
Besucher ein vielfältiges Bewir-
tungsangebot zur gemütlichen
Einkehr.

Die Ausfahrt findet am Sonn-
tag, 24. Juni, statt. Abfahrt ist
um 8 Uhr am Bahnhof in En-
gen, Rückkehr gegen 19 Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist auf 39
Personen begrenzt. Daher bit-
ten die Organisatoren um eine
verbindliche Anmeldung bis
Ende April. Der Eintrittspreis
für die Landesgartenschau be-
trägt 15 Euro pro Person. Die
Busfahrt wird circa 20 bis 25
Euro/Person kosten - dies
hängt von der Anzahl der
Teilnehmer ab.

Interessierte werden gebe-
ten, sich bis 30. April bei Ulrike
Henkel, Tel. 07733/506828,
oder bei Horst Schmid, Tel.
07733/5692, anzumelden.

Das Autohaus Rolf Moser gratulierte kürzlich Alois
Roth aus Konstanz. Er hatte am Gewinnspiel der Marke Volks-
wagen teilgenommen und wurde als Gewinner ausgelost. Alois
Roth gewann dabei einen Volkswagen GTI Roller, den er seinem
Enkelkind voller Stolz überreichen wird, wie er Andrea Moser
bei der offiziellen Preisübergabe im Autohaus Rolf Moser be-
richtete.

Blickpunkt
Geschäftsleben

Hundesportverein
Engen

Massenimpfen
und Wanderung

Engen. Am Samstag, 28.
April, findet zwischen 12.30
Uhr und 15 Uhr auf dem Ver-
einsgelände des HSV Engen ein
Massenimpfen durch VETS-
Tierärzte statt. Bitte unter
schaefle83@gmx.de vorher
anmelden.

Zur (Rudel)Wanderung mit
anschließendem Grillen lädt
der HSV am 1. Mai um 13 Uhr
ein, Treffpunkt am Vereinsge-
lände. Jedermann ist willkom-
men, ob mit oder ohne Hund.
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In Denkingen enttäuscht
Hegauer FV unterlag 4:0

Hegau. Der Hegauer FV hat
im Top-Spiel der Bezirksliga
beim Tabellenzweiten SV Den-
kingen eine klare 4:0-Niederla-
ge kassiert und kann das The-
ma Aufstieg langsam, aber si-
cher abhaken. Die Gastgeber
waren von Beginn an hellwach.
Schon in der vierten Minute
nutzte Michael Geiger einen
Fehler in der FV-Hintermann-
schaft zur frühen Führung, als
er nach einem Abpraller von
der Latte handlungsschnell den
Ball per Kopf über die Linie
drückte.

Nach einer ausgeglichenen
Phase schlug Denkingen dop-
pelt zu: Erst hämmerte Manuel
Oberdorfer nach einer Ecke
von Widmann den Ball zum 2:0
über die Linie, sechs Minuten
später schaltete Marc Reichle
nach einer Wagner-Ecke am
schnellsten und stellte mit sei-
nem ersten Saisontor den Pau-
senstand her.

Nach der Pause lief das Spiel,
sowohl dem Wetter als auch
dem Spielstand geschuldet, et-
was gemächlicher ab. Nach-
dem Geiger aus zwölf Metern
den Ball nicht entscheidend
platzieren konnte und der HFV
einige gute Angriffsmöglich-
keiten nicht sauber ausspielte,
entschied Julian Widmann
(63.) die Partie endgültig. Ei-
nen vom ihm eingeleiteten An-
griff schloss er, auf Maßflanke
von Oberdorfer, aus kurzer
Distanz zum 4:0 ab. Anschlie-
ßend nahm das Spieltempo
fortwährend ab, Denkingen
konnte einen verdienten Sieg
gegen den Tabellennachbarn
feiern.

Es fehlt derzeit an der mann-
schaftlichen Geschlossenheit

bei der HFV-Elf, die sich bei
den Linzgauern in dieser Hin-
sicht hoffentlich etwas abge-
schaut hat, denn nur dann kön-
nen die kommenden Spiele er-
folgreicher gestaltet werden.
Heute, Mittwochabend, kann
die HFV-Elf beweisen, dass sie
es besser kann. Im Halbfinale
des Bezirkspokals tritt der HFV
beim souveränen Bezirksliga-
Tabellenführer VfR Stockach
an. Spielbeginn in Stockach ist
um 18.30 Uhr. Man darf ge-
spannt sein, ob die Mannschaft
die richtige Einstellung und Re-
aktion zeigen wird.

Am kommenden Sonntag,
29. April, 15 Uhr, empfängt
der HFV die SG Illmensee-Hei-
ligenberg.

Das Kreisliga-A-Team ge-
wann am Wochenende das
Nachbarschafts-Duell beim SV
Hausen a. d. A. mit 4:3. In der
torreichen Begegnung lag die
HFV-Elf schon mit 3:1 zurück,
ehe der A-Jugendspieler Pascal
Gartmaier die Mannschaft mit
einem Doppelpack (75., 78.)
zurückbrachte und Sandro
Weber eine Minute vor Schluss
den Siegtreffer erzielte.

Am kommenden Sonntag
spielt die Mannschaft um
11.30 Uhr in Welschingen ge-
gen den FC Schwandorf-
Worndorf-Neuhausen.

Das Kreisliga-B-Team des
HFV konnte das Heimspiel ge-
gen den FC Bodman-Ludwigs-
hafen2 durch ein Tor von
Hayatullah Mohammadi (39.)
mit 1:0 gewinnen und hat die
Rote Laterne abgegeben. Am
kommenden Samstag, 28.
April, 14 Uhr, steht in Ehingen
das Derby gegen den SV Mühl-
hausen 2 auf dem Terminplan.

Jahreshauptversammlung
Freunde des Engener Sports laden ein

Engen. Die Jahreshauptver-
sammlung der »Freunde des
Engener Sports« findet am
Donnerstag, 3. Mai, um 20 Uhr
in der Raststätte Hegau (West)
statt. Auf der Tagesordnung
stehen neben den Berichten
und der Entlastung der Vor-
standschaft auch Neuwahlen

und »Verschiedenes und An-
träge«.

Anträge können bis spätes-
tens Samstag, 28. April, an den
Vorsitzenden Winfried Diet-
rich, Plörenstraße 10 in Hilzin-
gen, gestellt werden. Alle
Freunde und Mitglieder sind
herzlich willkommen.

Viel Spaß war geboten beim Inline-Skating-Sicherheitstrai-
ning der TG Welschingen. Ausgerüstet mit Helm und Schützern
und unter Anleitung der Übungsleiterinnen Silke Mouritzen und
Andrea Domka konnten die kleinen und großen Teilnehmer das
richtige Fahren, Bremsen und auch Fallen erlernen.

Bild: TG Welschingen
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Stars zum Anfassen
Stabhochsprungmeeting am 6. Mai in Engen

Engen. Die Leichtathletik-
Abteilung des Turnvereins En-
gen präsentiert zum achten
Mal ein Stabhochsprungmee-
ting der Extraklasse. Am Sonn-
tag, 6. Mai, trifft sich im He-
gaustadion ab 12 Uhr eine
Auswahl der besten deutschen
Männer und Frauen, die das
Ziel »Europameisterschaft in
Berlin« im August haben. Da-
bei können die Zuschauer bei
den Leistungen mit ihrem Ap-
plaus eine Schlüsselrolle spie-
len und die Athleten unterstüt-
zen. Der TV Engen freut sich
auf viele Zuschauer, die aus
nächster Nähe die einmalige
Gelegenheit haben, dieses
Sprungspektakel mitzuerle-
ben. Außer dem Hauptsprin-

gen um 12 Uhr (Frauen) und
15 Uhr (Männer) gibt es eine
Turn-Showeinlage des TV
Überlingen und einen Höhen-
tipp mit Preisen. Das Publikum
wird durch Sprecher, das Stadi-
onheft und Interviews infor-
miert und die Springer werden
vorgestellt und in einer Sieger-
ehrung entsprechend geehrt.
Autogramme können auch ge-
holt werden.

Die jungen Nachwuchssprin-
ger des TV Engen und der Re-
gion springen ab 9 Uhr. Für
gute Bewirtung ist durch den
Förderverein der Leichtathletik
bestens gesorgt. Musik und In-
formation werden für entspre-
chende Stimmung auf der An-
lage sorgen. Der Eintritt ist frei.

Solide Leistung
der Hegauerinnen

Tettnang unterlag HFV-Frauen 0:3

Hegau. Der Hegauer FV ist in
der Frauen-Oberliga Ba-
den-Württemberg mit einem
Sieg in die Auswärtsspielserie
mit fünf Begegnungen in Fol-
ge gestartet. Bei sommerlichen
Temperaturen gewann die
HFV-Elf beim TSV Tettnang
verdient und zeigte eine solide
Leistung. Luisa Radice mit ei-
nem Doppelpack und Jana Kai-
ser erzielten die Tore für den
Hegauer FV. An der Tabellen-
spitze in der Oberliga hat sich
an diesem Spieltag nichts ver-
ändert. Alle vier Meister-
schafts-Kandidaten konnten
jeweils mit einem 3:0-Sieg ihre
Spiele für sich entscheiden. Mit
zwei Punkten Vorsprung bleibt
der Hegauer FV weiter ganz
vorne in der Tabelle. Beim HFV
war man mit dem Ergebnis und
der soliden Leistung der Mann-
schaft zufrieden. Trotz der für
den April ungewohnten, sehr
sommerlichen Temperaturen
zeigten beide Teams eine so-
lide Leistung.

Dem Hegauer FV gelang ein
Auftakt nach Maß. Jana Kaiser
leitete den Ball auf HFV-Spiel-
führerin Luisa Radice weiter,
die den Ball sehenswert aus
zwölf Meter ins kurze Toreck
beförderte (7.). Die Hegaue-

rinnen standen in der Defensi-
ve sicher und stellten sich gut
auf die lang gespielten Bälle
der Gastgeberinnen ein. Einige
gute Möglichkeiten wurden
etwas fahrlässig von der Of-
fensivabteilung des HFV nicht
genutzt, weil die letzte Kon-
zentration fehlte.

Auch im zweiten Abschnitt
war die HFV-Elf sehr effektiv.
Luisa Radice bediente Jana Kai-
ser, die TSV-Torhüterin Ann-
Cathrin Maurer beim 0:2 (51.)
keine Abwehrchance ließ. Den
engagiert spielenden Gastge-
berinnen fehlte in der Offensi-
ve die Durchschlagskraft, und
die Hegauerinnen spulten auf
der anderen Seite ihr Spiel un-
gefährdet ab. Luisa Radice
sorgte mit ihrem zweiten Tref-
fer für den Endstand (85.). Es
war der dreizehnte Sieg für die
Hegauerinnen, die innerhalb
der nächsten zwei Wochen auf
den Zweiten SV Hegnach und
den Dritten FV 09 Niefern tref-
fen werden.

Am kommenden Sonntag,
29. April, wartet die längste
Auswärtsfahrt der Saison auf
den Hegauer FV. Um 14 Uhr
spielt die HFV-Elf beim Tabel-
lenvorletzten TSV Amicitia
Viernheim.

Lokalmatadorin Luzia Herzog (Deutsche U20-Vizemeisterin)
lädt am 6. Mai zum Meeting der besten Stabhochspringer aus
ganz Deutschland ein. Archiv-Bild: TV-Engen

Niederlage für den HFV
Verbandsliga-Frauen unterlagen 4:2

Hegau. Das Frauen-Ver-
bandsliga-Team unterlag am
Wochenende beim Tabellen-
zweiten SG Vimbuch-Lichte-
nau mit 4:2. Die junge HFV-Elf
kassierte gegen die routinier-
ten Ortenauerinnen bereits in
der neunten Minute das erste
Gegentor und lag nach einer
halben Stunde schon mit 3:0
zurück, ehe HFV-Spielführe-
rin Lena Engesser noch vor
der Pause der Anschlusstref-

fer gelang (34.). Erst in der
Schlussphase fielen die weite-
ren Tore. Die SG erhöhte auf
4:1 (87.), ehe erneut Lena En-
gesser mit ihrem zweiten Tor
für eine kleine Ergebniskorrek-
tur sorgte. Die Hegauerinnen
bleiben weiter im Tabellenmit-
telfeld.

Am kommenden Samstag,
28. April, 17 Uhr, spielen sie in
Binningen gegen den FC Hoch-
rhein-Hohentengen-Stetten.
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Skiclub Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Skiclub Engen
lädt zur diesjährigen ordentli-
chen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 27. April,
um 19:30 Uhr ins Gasthaus
»Kreuz« in Stetten ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch
Neuwahlen.

Der Skiclub freut sich auf
zahlreiches Erscheinen.

RV Bittelbrunn

Jahreshaupt-
versammlung

Bittelbrunn. Die Jahres-
hauptversammlung des Rad-
fahrervereins Bittelbrunn fin-
det am Freitag, 27. April, um
20 Uhr im Gasthaus »Rigling«
in Bittelbrunn statt. Neben den
Neuwahlen und Tätigkeitsbe-
richten werden auch verdiente
Mitglieder geehrt. Alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner sind
dazu herzlich eingeladen.

TTV Anselfingen

Tischtennis-
Grümpelturnier

Anselfingen. Auch in diesem
Jahr lädt der TTV Anselfingen
wieder zum Tischtennis-Grüm-
pelturnier ins Anselfinger Bür-
gerhaus ein, in dem sich am
Samstag, 12. Mai, ab 10.30
Uhr Jung und Alt an den Plat-
ten duellieren.

Willkommen ist jeder, der
Spaß am Spiel, Fairness und
gute Laune mitbringen kann,
mindestens 16 Jahre alt ist und
seit mindestens zwei Jahren in
keiner aktiven Mannschaft
Tischtennis gespielt hat.

Die Anmeldung der zwei bis
drei Mann starken Teams er-
folgt bis spätestens 9. Mai
beim Vorsitzenden Wilhelm
Gnädinger unter Telefon
07733/5909 oder wilhelm.
g57@web.de.

TV Engen

Start in Sport-
abzeichensaison

Engen. Alle am Sportabzei-
chen Interessierten sind mor-
gen, Donnerstag, 26. April, um
18 Uhr herzlich eingeladen,
zum ersten Training der neuen
Saison ins Hegaustadion zu
kommen. Mit Ausnahme der
Ferien wird ab jetzt wöchent-
lich bis in den Herbst hinein
trainiert. In den ersten Trai-
ningseinheiten wird zunächst
an der allgemeinen Fitness und
Technik gearbeitet, bevor
dann mit der Abnahme der er-
brachten Leistungen begon-
nen wird.

Teilnehmen kann jede(r),
egal ob jung oder alt, Firmen-
gruppe, Freundeskreis oder Fa-
milien. Die Leistungen werden
erbracht in den Kategorien
Schnelligkeit, Ausdauer, Kraft
und Koordination, wobei in je-
der dieser Kategorien diverse
Möglichkeiten bestehen, sein
Können zu zeigen. Beispiels-
weise kann man die Zeiten im
Bereich Ausdauer im Laufen,
auf dem Rad oder im Schwim-
men attestieren lassen.

Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Vereinsmitgliedschaft ist
nicht notwendig.

Weitere Informationen inklu-
siv Trainingsplan sind unter
www.tv-engen.de zu finden.

Angelsportverein
Mühlhausen-Ehingen

Anfischen
Hegau. Alle Mitglieder,

Freunde und Gönner des An-
gelsportvereins Mühlhausen-
Ehingen sind am Vatertag,
Donnerstag, 10. Mai, zum all-
jährlichen Anfischen am Im-
misriedweiher hinter dem Sä-
gewerk Schrempp in Mühlhau-
sen eingeladen.

Für die Verpflegung der Be-
sucher ist gesorgt.
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Landfrauen
Stockach-Engen

Sanftes
Aufbautraining

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen bieten interes-
sierten Frauen ab 18. Mai, im-
mer freitags, jeweils von 10 bis
11 Uhr, zehnmal, ein sanftes
Aufbautraining für den ganzen
Körper mit Referentin Manue-
la Fetscher im Dorfgemein-
schaftshaus in Homberg an.
Die Kosten betragen 37 Euro
für Mitglieder und 52 Euro für
Nichtmitglieder

Anmeldung bei Manuela
Fetscher, Tel. 07771/5866.

Landfrauen
Stockach-Engen

Pesto und
Aufstriche

Hegau. Am Dienstag, 15.
Mai, um 19.30 Uhr, laden die
Landfrauen Stockach-Engen
zu einer Veranstaltung mit
dem Thema »Pesto und Auf-
striche« in den Dorfladen »Da
Tina« in Eigeltingen ein. Kräu-
terpadagogin Claudia Rinken-
burger informiert die Teilneh-
merinnen darüber, was man
aus Kräutern alles zaubern
kann (Rezepte und Leckereien
mit inbegriffen). Die Kosten
betragen 15 Euro. Anmeldung
bei Elke Trierweiler, Telefon
07732/950146.

Landfrauen
Stockach-Engen

Kräuter-
wanderung

Hegau. Am Samstag, 12.
Mai, laden die Landfrauen Sto-
ckach-Engen zur einer Kräuter-
wanderung mit Referentin
Waltraud Möhrke ein. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr in der
Lindenstraße 18 in Tengen-
Weil. Ende der Veranstaltung
circa 17.30 Uhr. Die Kosten
betragen 15 Euro.

Anmeldung bei Andrea Lang,
Tel. 07733/8571.
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Von Aqua-Fitness bis Mitmach-Circus -
TV Engen mit attraktiven Angeboten
Jahresversammlung des TV Engen - Alternative zu Fitness-Studio und Co.

Engen (rau). Im 171. Jahr ist der TV Engen nun schon und, wie die Vorsitzende Marita Kamenzin bei der Jahresversamm-
lung im Foyer der Großsporthalle betonte, gehe es mit großen Schritten auf das 175. Jubiläumsjahr zu. »Hier nehmen wir
gerne schon jetzt Vorschläge entgegen, denn dieses Jubiläum 2022 soll dann für die große TV-Engen-Familie ja schon
etwas Besonderes darstellen«, so Kamenzin.

Die große TV-Engen-Familie
umfasst zum Beispiel die Abtei-
lung Leichtathletik, die ab der
Bahneröffnung im April 2017
den ganzen Sommer aktiv und
vor allem erfolgreich an regio-
nalen und auch bundesweiten
Wettkämpfen präsent war. Der
Erfolg im Spitzensport zeigte
sich auch bei der Sportlereh-
rung 2017, wo 17 Sportler/in-
nen aus der Abteilung geehrt
wurden. »Auch die Sportabzei-
chen-Gruppe des TV Engen
konnte 2017 einen neuen Re-
kord verzeichnen. Bürgermeis-
ter Johannes Moser konnte
106 Sportabzeichen verleihen,
»so viele wie noch nie«, beton-
te Kamenzin in ihrem Bericht.
Neben den Handballern und
Faustballern seien die Volley-
baller eine wieder aufstreben-
de Freizeitgruppe des TV, so
die Vorsitzende. Schließlich be-
tonte Kamenzin auch noch die
großen Erfolge der jungen Ge-
räteturnerinnen. Der jüngste
Erfolg der Mannschaft w12/
13 war der zweite Platz im
März im Bezirksentscheid in
Konstanz. »Aber auch im Brei-
tensport bereiten Christiane
(Schlenker) und ich alljährlich
die fitten Kids der 1. bis 4. Klas-
se auf eine Teilnahme bei den
Kinderturnwettkämpfen beim
Gaukinderturnfest vor«, so die
Vorsitzende. Der TV richtete
das Gaukinderfest des Hegau-
Bodensee-Turngaus im Mai
aus, zu dem 406 Kinder antra-
ten. Die Aqua-Fitness-Gruppe
mit Jana Ritter widerstand den
kühlen Temperaturen beim
zehnjährigen Jubiläum des
HUI-Erlebnisbades und »heizte
den wenigen Besuchern bei

guter Stimmung und mit viel
Badeschaum kräftig ein«, so
Marita Kamenzin. Weitere fes-
te Punkte im Jahreslauf des TV
ist die Mitwirkung bei der Som-
merferienfreizeit, unter ande-
rem mit dem dreitägigen Pro-
grammpunkt »Mitmach-Cir-
cus« vom Circus Casanietto,
die Leichtathletik-VR-Talentia-
de, bei der Viertklässler und die
Fünftklässler des Gymnasiums
antreten, und das Altstadtfest,
bei dem der Verein mit einem
Stand vertreten ist und die Cir-
cusgruppe den ersten Platz im
Vereinswettbewerb erreichte.
Auch schon Tradition ist das
»Jahresabschlussturnen«, bei
dem schon die Jüngsten in der
Eltern-Kind-Gruppe, die Teil-
nehmerinnen von »Tanzen für
Kids und Teens« und viele
mehr ihr Können zeigten. Der
»Circus Casanietto« feierte am
21. Oktober mit zwei tollen
Shows seinen 10. Geburtstag
und erhielt den Kulturförder-
preis für besondere Verdienste
in der Singener Stadthalle«,
hob die Vorsitzende weiter
hervor. Beim »Tag des Kinder-
turnens« im November nahm
der TV ebvenfalls teil und hatte
einen spannenden Parcours in
der alten Stadthalle aufgebaut.
Auch der Silvesterlauf in Tutt-
lingen wird von Vereinsmit-
gliedern wahrgenommen.
»Viele helfende Hände sind
nötig, um das umfangreiche
Programm zu stemmen. Im
Kinder- und Jugendbereich be-
streiten 39 Übungsleiter und
Helfer 30 verschiedene Grup-
penangebote, im Erwachsenen
bereich sind es 18 Übungsleiter
für 22 Angebote«, machte Ka-

menzin deutlich. Als zeitgemä-
ßes und attraktives Angebot
biete der TV neue Erwachse-
nenangebote und Fitnessange-
bote für ältere Mitglieder, die
auf der Plattform »Gymwelt«
einzusehen sind. Damit sei der
Vereinssport auch eine echte
Alternative zu Fitness-Studios,
so Kamenzin. Neben der Ko-
operation mit den Kindergär-
ten und den Kursen für Vor-
und Grundschüler wird auch
eine Handball-AG im Rahmen
des Ganztagesunterrichts am An-
ne-Frank-Schul-Verbund an-
geboten. Seit elf Jahren turnen
Marita Kamenzin und Christia-
ne Schlenker bereits mit den
Grundschulkindern. Abschlie-
ßend dankte Marita Kamenzin
den Vorstandssmitgliedern,
Übungsleitern und Helfern für
ihren Einsatz. Der Kassenbe-
richt, vorgetragen von Sandra
Frey, machte deutlich, mit welch
großen Summen der Verein

jonglieren muss, das Ergebnis
2017 habe aber »ein gutes
Ende«, so Frey schmunzelnd.
Die Kassiererin und der gesam-
te Vorstand wurden unter der
Leitung von Bürgermeister
Moser einstimmig entlastet.
Künftige Kassenprüfer sind
nach Beschluss der Versamm-
lung Michael Schanz und Peter
Kamenzin. »Es ist unglaublich
beeindruckend, was der TV
leistet. Von Jung bis Alt - für je-
den ist etwas dabei«, lobte
Moser anschließend. Moser
dankte für die reibungslose Ko-
operation mit der Stadt und für
die Teilnahme des TV am Som-
merferienprogramm und Alt-
stadtfest. Die Stadt selbst wird
dem Verein mit dem Abriss der
alten Stadthalle und dem Neu-
bau einer Doppelsporthalle
eine weitere Möglichkeit für
Angebote und Turniere schaf-
fen. »Im Frühjahr 2019 wollen
wir beginnen«, so Moser.

Bei der Jahresversammlung des TV Engen wurden auch Ehrun-
gen vorgenommen: Andrea Steiner (25 Jahre, Ehrennadel in
Gold), Friederike Vetter (10 Jahre, Ehrennadel in Silber), Silvia
Zepf (25 Jahre, Ehrennadel in Gold), Ilse Preter (50 Jahre, Ehren-
nadel in Gold), Monika Mink (10 Jahre, Ehrennadel in Silber) und
Wulf Schadwinkel (50 Jahre, Ehrennadel in Gold) wurden von
der Vorsitzenden Marita Kamenzin (Mitte) ausgezeichnet und
stellten sich zum Foto. Ehrennadeln in Gold für 50 Jahre Mit-
gliedschaft gingen außerdem an Sieglinde Hahn, Brigitte Tews
und Rudi Schneider, Ehrennadel in Silber für zehnjährige Mit-
gliedschaft erhielten Irmgard Lang, Josef Schoppa, Werner We-
gehaupt und Gudrun Dor, die im kommenden Jahr ihr 25-jähri-
ges Jubiläum als Übungsleiterin feiert. Bild: Rauser
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Sprache ist
Schlüssel zur Integration

Helferkreis sucht dringend
»Sprachmittler« und »Sprachpaten«

Engen. Deutschkenntnisse
sind der Schlüssel zur Integrati-
on. Deshalb sucht der Helfer-
kreis Asyl Engen »Sprachmitt-
ler«, die Freude haben, beim
Deutsch-Kurs mitzuarbeiten
oder sich als Sprachpaten um
einzelne Geflüchtete zu küm-
mern. In beiden Fällen ist das
Ziel, Grundkenntnisse der
deutschen Sprache zu vermit-
teln und eine Orientierung in
unserer Gesellschaft zu geben.

Nachdem die Deutsch-Kurse
nun schon seit drei Jahre arbei-
ten, sind wegen beruflicher
oder familiärer Veränderungen
einige Asylhelfer ausgeschie-
den. Deshalb werden weitere
ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen gesucht. Erfahrungen im
pädagogischen Bereich sind
günstig, aber nicht Bedingung.
Wichtig ist jedoch die Freude
daran, mit fremden Menschen
fair umzugehen und das

eigene Wissen weiterzugeben.
Eine Kurszeit beträgt 60 bis

90 Minuten. Es wird im Team
unterrichtet. Teilnehmer an
den Sprachkursen sind meist
Mütter, die wegen kleiner Kin-
der nicht an den intensiven
Kursen in Singen teilnehmen
können, oder Lernende, die
Kurspausen ihrer Schule
sinnvoll nutzen wollen.

Sprachpaten treffen sich re-
gelmäßig mit einzelnen Ler-
nenden und üben Hörver-
ständnis, Schreiben und Spre-
chen in alltäglichen Situatio-
nen.

Weitere Informationen auf
der Homepage www.helfer
kreis-asyl-engen.de, dann
»Arbeitskreise«/»Deutschkur-
se« anklicken. Kontakt über
sprache@helferkreis-asyl-eng
en.de, oder Jutta Pfitzenmaier,
Tel. 996603 (bitte auf AB spre-
chen).

Zum internationalen Frauen-Frühstück sind
alle Frauen, einheimisch, zugezogen oder zugewandert, am
Donnerstag, 3. Mai, von 10 bis 12 Uhr herzlich ins katholische
Gemeindezentrum in Engen eingeladen. Dort soll bei leckerem
Essen Zeit für Begegnung und Kennenlernen sein. Auch Babys
und kleine Kinder sind willkommen. Die Idee zu diesem Früh-
stückstreff entstand in Gruppen der Evangelischen und Katholi-
schen Kirche Engen und im Helferkreis Asyl Engen. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Dafür freuen sich die Veranstalterinnen über
einen kleinen Beitrag fürs Büffet: Obst, Salat, Kuchen, Brötchen
oder Ähnliches oder auch über eine kleine Spende. Die Frauen
der Vorbereitungsgruppe freuen sich ebenso über Mithelferin-
nen beim Herrichten des Saales am 3. Mai ab 9 Uhr. Und natür-
lich hoffen sie, dass ganz viele Frauen aus Engen und Umgebung
Zeit und Lust auf ein gemeinsames Frühstück haben, um in ent-
spannter Atmosphäre zu plaudern und den Vormittag zu genie-
ßen. Kontakt für Rückfragen: Stephanie Hauser, Tel. 07733/
978505.

Das Bibel-Kinder-Frühstück der BKids hat sich ver-
schoben und findet nun am kommenden Samstag, 28. April, von
9 bis 11.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum Engen statt.
Alle Kinder ab fünf Jahren sind wieder herzlich eingeladen, ei-
nen tollen Vormittag mit Kinderbrunch, Lieder singen, einer
spannenden Bibelgeschichte, gemeinsamen Spielen und Basteln
zu verbringen. Um Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 07733/
94080 wird gebeten. Übrigens: Das BKids-Team würde sich
über Zuwachs freuen. Jugendliche und Erwachsene, die sich ger-
ne engagieren und Spaß im Umgang mit Kindern und Lust auf
Gemeinschaft haben, sind herzlich eingeladen, sich mit einzu-
bringen. Infos gibt es bei Petra Bösinger im Pfarrbüro (Tel.
07733/94080).

Erzbischof
Stephan Burger in Engen

Morgen Gottesdienst in Stadtkirche

Engen. Morgen, Donnerstag,
26. April, verweilt der Freibur-
ger Erzbischof Stephan Burger
mit seinem Team im Rahmen
eines »Tages der pastoralen
Dienste«, einer Veranstaltung
für die hauptamtlich pastora-
len Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in der Region, in En-
gen. Zum Startgottesdienst um
9.30 Uhr in der Stadtkirche ist
die Öffentlichkeit herzlich ein-
geladen.

Nach dem Gottesdienst geht

das Programm, das unter dem
Motto »Christus und den Men-
schen nahe« für die Hauptamt-
lichen im Katholischen Ge-
meindezentrum weiter.

Zum Sinn dieser Tage, die
übers Jahr verteilt an sieben
verschiedenen Orten in der
Erzdiözese stattfinden, sagt
Erzbischof Stephan Burger:
»Sie sollen zur Besinnung auf
Jesus Christus hin und zum
Austausch untereinander ei-
nen Raum eröffnen«.
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- Frau Erika Staudt, Neuhausen, 85. Geburtstag
am 28. April

Unsere Jubilarin

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 28. April: Hegau-Apo-
theke, Lange Straße 12, Steißlingen,
Telefon 07738/5173
Sonntag, 29. April: Martinus-Apo-
theke, Uhlandstraße 48, Singen, Te-
lefon 07731/41971
Dienstag, 1. Mai: Bahnhof-Apo-
theke, Poststraße 2, Gottmadingen,
Telefon 07731/72224
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle

des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 28. April:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Bittelbrunn: 18.30 Uhr Hl. Messe
mit Vorstellung der Firmanden
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Mes-
se als Festgottesdienst zum 120-
jährigen Jubiläum der Frauenge-
meinschaft, mitgestaltet vom Kir-
chenchor

Sonntag, 29. April:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 9 Uhr Hl. Messe
Bargen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
mit Vorstellung der Firmanden
Neuhausen: 9 Uhr Hl. Messe mit
Vorstellung der Firmanden
Zimmerholz: 10.30 Uhr Festgot-
tesdienst zum Patrozinium mit Vor-
stellung der Firmanden

Kirchliche Nachrichten
Hauskommunion: Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag,
4. Mai, gebracht.
Kaffeestube am Ostermarkt: Der
Bauförderverein bedankt sich herz-
lich bei allen BesucherInnen, Ku-
chenspenderInnen und HelferInnen
der Kaffeestube am Ostermarkt.
Der Erlös der Kaffeestube beläuft
sich auf 880 Euro und kommt der
Tilgung der Kosten der Renovation
der Stadtkirche zugute.
Brotaktion: Bei der Brotaktion am
Palmsonntag kam durch den Ver-
kauf der Brote (und Spenden) ein
Erlös von 735,40 Euro zu Gunsten
der Lepra- und Tuberkulosearbeit
zusammen. Ein herzlicher Dank
geht an die Bäckerei Waldschütz,
die die Brote gebacken hat, an die
vielen HelferInnen beim Umwi-
ckeln der Banderolen und dem Ver-

kauf nach den Gottesdiensten.
Aber auch an alle, die durch den
Kauf eines Brotes die Brot-Aktion
unterstützt haben.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier
mit dem katholischen Pfarrer Geb-
hard Reichert, musikalisch gestaltet
Dienstag, 1. Mai: 11 Uhr Ökume-
nische Maiandacht mit dem evan-
gelischen Pfarrer Hans-Rudolf Bek
und dem katholischen Pfarrer Geb-
hard Reichert, musikalisch gestaltet

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe (Pfarrer Wurster)

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfiunterricht, 20 Uhr
Senfkorn
Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
in Immendingen
Sonntag: 9.30 Uhr Gemeinschafts-
sonntag, Gottesdienst mit Immen-
dingen, anschließend Kaffee und
Zopf

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten
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